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Waldbronn ist dabei –  
Gemeinde als Fairtrade Kommune zertifiziert

Wir sind dabei: Die Gemeinde Waldbronn ist von Trans-
Fair Deutschland, der nationalen Fairtrade Organisation, 
als Fairtrade Kommune zertifiziert worden – genau zwei 
Jahre nach der Beschlussfassung im Gemeinderat. Initiiert 
wurde die Kampagne auf An-
regung der Leitbildgruppen und 
des „Eine-Welt-Kreises“ Wald-
bronn.
Nach der Beschlussfassung 
wurde eine Steuerungsgruppe 
gebildet, welche im September 
2017 zum ersten Mal zusam-
men traf. Es kamen rund acht 
Vertreter aus Vereinen, Kirche, 
Handel, Schule und Verwal-
tung. In der Steuerungsgruppe 
wurden diverse Aktionen, wie 
Kaffeeausschank, Schulaktivitä-
ten und eine große Ausstellung 
während der Fairen Woche or-
ganisiert. Denn Ziel der weltwei-
ten Fairtrade Kampagne ist, Akteure aus Zivilgesellschaft, 
Wirtschaft und Politik zu vernetzen und den fairen Handel 
auf kommunaler Ebene zu fördern. Auch für die Steu-

erungsgruppe ist es ein wichtiges Anliegen, den fairen 
Gedanken in die Bevölkerung zu tragen. So schenken 
beispielsweise schon seit Jahren viele Vereine bei ihren 
Festen fairen Kaffee aus. Ebenfalls seit über 20 Jahren 

ist der Eine-Welt-Kreis aktiv und 
damit Vorreiter des fairen Ge-
dankens. 
Die Kampagne Fairtrade-Towns 
ist eine internationale Bewe-
gung, die sich als echtes Er-
folgsmodell etabliert hat. Welt-
weit wächst die Gemeinschaft 
der engagierten Kommunen 
stetig an – über 2200 Städ-
te und Gemeinde in über 36 
Ländern tragen bereits den Ti-
tel Fairtrade-Town. Jetzt auch 
Waldbronn. Die Kampagne wur-
de in Großbritannien im Jahr 
2000 gestartet. 

Eine offizielle Zertifizierungsfeier wird im Herbst statt-
finden, zu der schon jetzt alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen sind. 

Ein neues Gesicht in der Personalabteilung
Ein neues Gesicht im Waldbronner Rathaus: Sabine Liebke hat zum 1. Juni ihre Arbeit im 
Personalamt aufgenommen. Sie ist als Nachfolgerin für Charlotte Ruiz gekommen, die sich ab 
August in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Damit ist Sabine Liebke zuständig für 
alle Bereiche rund um das Personalwesen. Gelernt hat die ausgebildete Personalfachkauffrau 
bei der Deutschen Bundespost. Ihre weiteren Stationen waren die Versorgungsanstalt des 
Bundes und der Länder (VBL) und die KVBW Karlsruhe. 
Die gebürtige Kleinsteinbacherin (hier lebt und wohnt sie auch noch) freut sich auf ihre neue 
und abwechslungsreiche Tätigkeit im Waldbronner Rathaus. 

Sabine Liebke

AccoMusica Jugend in Innsbruck erfolgreich

Das Jugendorchester von AccoMusica errang mit seinem 
Dirigenten Uwe Müller (links) beim 13. World Music Festical 
in Innsbruck einen ersten Platz.

Auch in diesem Jahr machten sich zwei Orchester von Ac-
coMusica auf die Reise nach Innsbruck, um sich beim 13. 
World Music Festival 2019 mit anderen Spitzenorchestern zu 
messen. Insgesamt nahmen 180 Orchester und Ensembles 
aus 12 Ländern teil. 
Mit einer überragenden musikalischen Leistung erzielte das 
Jugendorchester in der Kategorie „Jugendorchester Elemen-
tarstufe“ das höchste Prädikat „hervorragend“ mit 45, 5 
Punkten. Diese Wertung bedeutete gleichzeitig den 1. Platz 
und Dirigent Uwe Müller nahm sichtlich bewegt den Po-
kal aus den Händen des DHV-Landesvorsitzenden Manfred 
Kappler entgegen. 
Die Nachwuchsmusiker von AccoMusica schafften damit den 
größten Erfolg der Vereinsgeschichte beim Festival in Inns-
bruck, an dem AccoMusica seit 1986 jedes Mal teilgenom-
men hat.
Mit einem souveränen und dynamisch sehr differenzierten 
Vortrag überzeugte das Jugendorchester die Jury, die auch 
das transparente und ausgewogene Klangbild lobte. Das 
Wertungsstück „Micro-Suite Nr. 1“ mit den Sätzen „Tänz-
chen“, „Kleine Ballade“ und „Piccolo-Ragtime“ verlangt von 
den jungen Musikern viel musikalisches Verständnis und 
rhythmische Sicherheit, da sie ganz ohne Zusatzinstrumente, 
wie Electronium oder Schlagzeug, besetzt ist.

Mit den Worten „Wir sind stolz auf euch, weiter so!“ gratu-
lierte AccoMusica-Vorstand Thomas Lehmann dem Jugend-
orchester zu seinem sensationellen Erfolg.
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Die Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn sucht ab 
sofort

einen Therapeuten (m/w/d)
zur Anleitung des Funktionstrainings für Rheumapatienten 
in Teilzeit oder auf Honorar- bzw. MiniJob-Basis ca. 16h/
Woche.
Sie verfügen über eine qualifizierte Ausbildung zum Phy-
siotherapeuten, Krankengymnasten, Bademeister, Sport-
therapeut oder Sport- und Gymnastiklehrer. Sie sind mo-
tiviert und möchten gerne in einem netten Team zeitlich 
flexibel arbeiten. Wir bieten Ihnen einen abwechslungs-
reichen Arbeitsplatz und Bezahlung in Anlehnung an den 
TVöD.
Die Stelle ist auch für Berufs- und Wiedereinsteiger ge-
eignet.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
Tel.: 07243/609-442.
Ihre Kurzbewerbung senden Sie bitte bis 24.6.2019 an die 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 
76337 Waldbronn oder k.zahn-paulsen@kv-waldbronn.de.

Die Kurverwaltung Waldbronn sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

Aushilfen für den Kassenbereich
auf Minijob-Basis.
Sind Sie motiviert, flexibel, haben gute Umgangsformen 
und ein gepflegtes Erscheinungsbild. Wir bieten einen 
vielfältigen, abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem 
netten Team. Der Einsatz erfolgt im Schichtbetrieb auch 
am Wochenende.
Bitte bewerben Sie sich bis 28.06.2019 bei der 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 
76337 Waldbronn.
Weitere Auskünfte unter Tel. 07243/5657-44

Das Bürgerbüro informiert:

Allgemeine Meldepflicht 
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Woh-
nung bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug 
bei der Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der An-
meldung ist der Personalausweis bzw. Reisepass vorzulegen. 
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung 
im Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Ab-
meldung ist frühestens eine Woche vor Auszug möglich. 
Die Abmeldung eines Nebenwohnsitzes muss bei der Meld-
ebehörde des Hauptwohnsitzes erfolgen. 

Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der 
Gemeinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz 
handelt. 
Ebenso hat der Meldepflichtige bei der An-, Um- und Ab-
meldung eine schriftliche Bestätigung des Wohnungsge-
bers vorzulegen. 
Dieses Formular finden Sie auf unserer Homepage 
www.Waldbronn.de 

Das Umweltamt informiert

(Fast) jedes Haus kann 
Photovoltaik
Neue Version des Solarkatasters online
Mit dem neuen Solarkataster für den Landkreis Karlsruhe 
können Hauseigentümer jetzt einfach selbst ermitteln, wie 
sie mit Photovoltaik bares Geld sparen.
Mit benutzerfreundlichen Kartendarstellungen lässt sich auf 
einen Blick ermitteln, welches Potenzial für Solarstrom-Er-
zeugung das eigene Hausdach bietet – am PC oder auch 
mit Tablet oder Smartphone. Der integrierte Wirtschaftlich-
keitsrechner ermittelt per Mausklick, welche Anlagengröße 
das optimale Verhältnis zwischen Investitionskosten und 
Geldeinsparung bietet.

Ermitteln Sie ganz einfach das Solarpotenzial Ihres Gebäu-
des auf www.solarpotenzial-kreiska.de.

Abb.: UEA Kreis Karlsruhe

Damit lässt sich auch dem Irrtum begegnen, Photovolta-
ik lohne sich für Privathaushalte wegen der drastisch ge-
sunkenen Einspeisevergütung nicht mehr: Ein integriertes 
Tool berechnet auf Grundlage des eingegebenen jährlichen 
Strombedarfs automatisch, wie viel Dachfläche im Idealfall 
genutzt werden sollte. Je nach Rahmenbedingungen rechnet 
sich damit die Investition bereits nach 10 Jahren
– bei steigenden Strompreisen natürlich entsprechend 
schneller. Eine wesentliche Neuerung ist die Auslegung der 
eigenen Photovoltaik-Anlage mit Speicherlösung. Neben den 
wirtschaftlichen Aspekten fällt auf: Die bewusste Nutzung 
des eigenen Stroms erhöht den Autarkiegrad und somit die 
Unabhängigkeit gegenüber einem Versorger.
Und wer heute überlegt, vielleicht künftig doch einmal den 
eigenen Strom für E-Auto oder E-Fahrrad zu produzieren, 
kann die Anlage dann im Nachhinein problemlos erweitern: 
ein Grund mehr, das Solarkataster zu nutzen.
Schauen Sie gleich, was für Sie drin ist: unter
www.solarpotenzial-kreiska.de
Gerne berät Sie kompetent und neutral Ihre Umwelt- 
und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe. Kontakt per E-Mail  
buergerberatung@uea-kreiska.de oder Telefon 0721/936 99690
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Jetzt gleich anmelden auf www.stadtradeln.de 
für Ihre Kommune oder den Landkreis.
Auto stehen lassen und Fahrrad fahren!
Tragen Sie Ihre gefahrenen Kilometer von 30.06. bis 
20.07.2019 online ein oder lassen Sie sich tracken.
Kommen Sie zu den Auftaktveranstaltungen am 
30.06.2019 in Linkenheim-Hochstetten oder Bruchsal und 
helfen auch Sie mit das Klima zu schützen. 
Weitere Informationen unter: 
www.zeozweifrei.de/stadtradeln

Fluchtgedanke

Unter dem Motto „ uns schickt der Himmel“, liebe Bür-
gerinnen und Bürger, erfolgte vom 23.-26.05. 2019 eine 
72-Stunden-Aktion auf dem Gelände der Asylunterkunft in 
der Bahnhofstraße Busenbach.
Hier haben die 25 Messdienerinnen und Messdiener der 
Seelsorgeeinheit Hagsfeld das Außengelände durch den Bau 
eines Sandkastens und die Organisation und Montage von 
Spielgeräten ein kindgerechtes Angebot geschaffen, das die 
Herzen der kleinen Bewohnerinnen und Bewohner höher-
schlagen lässt.

Eine „himmlisch gute“ Leistung, wie ich meine, die die Le-
bensbedingungen für die Kinder in der Unterkunft spürbar 
verbessert hat. Ohne die 72-Stunden-Aktion wäre dieses 
integrative Angebot in der Unterkunft Bahnhofstraße nicht 
entstanden. Hieran, wie auch an den anderen 72-Stunden-
Aktionen, ist gut abzulesen, wie leicht es ist, den Himmel 
auch auf Erden entstehen zu lassen.
Für ihr Engagement gilt mein ganz irdischer Dank Minis-
trantinnen und Ministranten aus Hagsfeld, wie auch den 
Organisatoren im Hintergrund:
Herrn Thomas Ries (Kath. Kirchengemeinde Waldbronn-
Karlsbad), Frau Michaela Masino (Arbeitskreis Willkommen 
für Fremde) Herrn Jürgen Steppe (Bauhof Waldbronn). Im 
gleichen Maße bedanke ich mich bei den Sponsoren:
·    Bäckerei Nussbaumer, Waldbronn
·    Edeka Völkle, Waldbronn
·    feco-feederle GmbH, Karlsruhe
·    Hermann und Kutscher GmbH, Stutensee
·    Hornbach Baumarkt, Karlsruhe
·    …

Deutschlandweit beteiligten sich rund 85.000 Teilnehmende 
in 3.400 Gruppen! Und nicht nur in Deutschland, sondern 
auch 45 Gruppen international.
Weitere Infos auch unter: https://www.72stunden.de/

Es grüßt Sie herzlich
Thomas Christl 
Integrationsbeauftragter

P.S. Übrigens finden Sie auch Informationen zur Begleitung 
von geflüchteten Menschen und zum Thema Integration un-
ter der Webseite der Gemeinde Waldbronn:
https://www.waldbronn.de/de/Rathaus/Integration-und-F

AK Asyl 
WILLKOMMEN FÜR FREMDE

Willkommen für Fremde

Kolpingsfamilie spendet für Flüchtlingskinder

Zur unserer Freude hat die Kolpingsfamilie Reichenbach ent-
schieden, Erlöse aus dem diesjährigen Kinderfasching an 
den AK Asyl „Willkommen für Fremde“ weiterzugeben. Am 
Montag, den 3. Juni übergab der Vorstand der Kolpingsfa-
milie im katholischen Pfarrzentrum Ernst Kneis einen Scheck 
über 600 Euro an die ehrenamtlichen Helfer des Arbeits-
kreises. Dessen Sprecherin Michaela Masino bedankte sich 
herzlich bei Markus Kraft und seinem ganzen Vorstand für 
die großzügige Spende. Sie erklärte, dass das Geld vor 
allem für die Betreuunug von Flüchtlingskindern verwendet 
würde, etwa für Spiel- und Bastelmaterial oder auch zur 
Unterstützung der Betreuung von Kleinkindern, um deren 
Mütter die Teilnahme am ehrenamtlichen Deutschunterricht 
zu ermöglichen. 
Vielen Dank nochmals an die Kolpingsfamilie Reichenbach!
Wenn sich aus diesem Anlass Freiwillige finden, die dar-
an interessiert sind, gegen eine kleine Aufwandsentschädi-
gung stundenweise Flüchtlingskinder zu betreuen, wäre dies 
ein besonderer Glücksfall über die finanzielle Unterstützung 
durch die Kolpingsfamilie hinaus.
Wenn Sie daran interessiert sind, melden Sie sich bitte über 
unsere E-Mail-Adresse willkommenfuerfremde@waldbronn.de.
Arbeitskreis Willkommen für Fremde

Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf 
http://www.waldbronn.de > GEMEINDE > AK Asyl 



6 AMTSBLATT
Nummer 23

Donnerstag, 6. Juni 2019

                              Neuer Gemeinderat, frischer Wind? 
Wünsche und Ideen von Waldbronner Unternehmern

Im Namen der Waldbronner 
Selbständigen möchten wir
die gewählten Bürgervertreter
beglückwünschen und freuen
uns schon heute auf eine gu-
te Zusammenarbeit. Für ein 
Stimmungsbild haben wir Mit-

.

glieder befragt, welche The-
men sie umtreiben. Die Um-
frage ist nicht repräsentativ 
und zeigt die Meinung einzel-
ner Mitglieder, doch kann sie 
Denkanstöße geben und wir 
bedanken uns für ihre Ideen.

Waldbronner 
Selbständige e.V.
Eichhörnchenweg 1
76337 Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
redaktion.feller@gmx.de

Steffen Reiber, Versicherungsfachmann in Waldbronn
„Die Flächenversiegelung begrenzen und nachverdichten.“

Als Versicherungsfachmann (BWV) und Bankfachwirt (IHK) 
ist Steffen Reiber für die Concordia Versicherungen so-
wie deren Kooperationspartner tätig. In seinem Büro in der 
Friedenstrasse 54 berät er in allen Fragen individueller 
Vorsorge und Sicherheit. Für Waldbronn würde er sich 
wünschen, dass man die Flächenversiegelung begrenzt
und in der Fläche verdichtet wird. „Mit der andauernden 
Ausweisung neuer Wohn- und Gewerbeflächen fehlt der 
Druck, Maßnahmen zur Nachverdichtung zu ergreifen.“
Die Flächen sind begrenzt, daher seien kreative Ideen ge-
fragt, um vorhandene Ressourcen optimal zu nutzen. So 
könnten durch Bebauungsplanänderungen Aufstockungen
auf bestehende Wohngebäude und die Schaffung zusätz-
licher Wohneinheiten genehmigungsfähig werden. Auch 
der Vorschlag, auf großen Handelsflächen zusätzlichen 
Wohnraum zu schaffen, sei zu befürworten, so der Versi-
cherungsfachmann. Auf diese Weise entstünde zentral 
gelegener Wohnraum ohne zusätzliche Flächenversiege-
lung. Was ihn sonst beschäftigt, ist, dass auf manchen 
Straßen kein vernünftiges Durchkommen mehr möglich 
ist. „Wie manche Autofahrer parken, ist eigentlich 
unverschämt, aber in Waldbronn anscheinend vollkom-
men normal.“ Hier würde er sich mehr Initiative wünschen.

                  WS e.V.: Terminvorschau
12. Juli: Sommernacht auf dem RathausmarktPeter Einzmann, Vorstand im SNW und bei den Waldbronner 

Selbständigen: „Demografische Entwicklung nicht verschlafen.“

Peter Einzmann hat sich viel mit der demografischen Entwick-
lung in Waldbronn befasst und weist die Gemeinderäte darauf 
hin, dass dieses Thema zukünftig eine große Herausforderung 
darstellen wird. Gemäß dem Kreispflegeplan, der Dauerpflege-
plätze, Tagespflege und Betreutes Wohnen ausweist, rangiere 
Waldbronn bei über 30 Kommunen des Landkreises Karlsruhe 
auf einem der letzten Plätze. Die Erstellung solcher Einrich-
tungen erfordere Zeit und Expertise. Um eine derart große 
Aufgabe zu stemmen, „sollten das Rathaus und die Gemeinde-
räte unbedingt parteiübergreifend an einem Strang ziehen“, so 
Peter Einzmann. Zudem wünscht er sich von der Gemeinde 
mehr Unterstützung, wenn es darum geht, für die privaten und 
ehrenamtlichen Einrichtungen zu werben, die bereits heute 
älteren, sozialschwachen und hilfsbedürftigen Menschen 
helfen. Das ServiceNetzwerk Waldbronn (SNW) sei ein 
Konzept, das es ermöglicht, im Alter weitgehend sorgenfrei 
und gut betreut in der vertrauten Wohnumgebung zu bleiben,
was sich die meisten Senioren wünschten. Dazu sei es erfor-
derlich, alle notwendigen Dienstleistungen zu organisieren und 
zu vermitteln. Hierbei würden die Waldbronner Selbständigen
und das SNW bereits gut zusammenarbeiten. Auch im Land-
kreis sei das Modell bereits bekannt. „Ich hoffe hier auf eine 
noch engere Zusammenarbeit mit dem neuen Gemeinderat.“
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Waldbaden im Jahreskreis 
Sommer: Das Leben in seiner Fülle 

 

Im Sommer entfaltet 
sich der Wald in seiner 
vollen Kraft. Es ist 
besonders schön, 
ausgedehnte Waldbe-
suche zu unterneh-
men und neue Kraft zu 
tanken. Der Sommer 
ist eine wunderschöne 
Zeit, den Wald in sei-
ner ganzen Fülle zu 

genießen. Schlendern, Entschleunigung, Innehalten, Meditati-
on und Zeit für sich selbst ,lassen uns den Wald auf dem 
Höhepunkt seiner Kraft genießen.  
Frauke Götz, Kursleiterin  für Waldbaden und Achtsamkeit im 
Wald, hat sich dieser besonderen Entspannungsmethode im 
Wald verschrieben. 
Mitbringen sind: Festes Schuhwerk und dem Wetter entspre-
chende Kleidung im Zwiebelschalenprinzip, etwas zu Trinken 
und ein Sitzkissen. Ein offener Geist, ein offenes Herz und 
schlichte Neugierde, um abzuwarten und anzunehmen, was 
kommt. 
Anmeldung bitte per E-Mail unter fgroetz-
Gaggenau@gmx.de oder 0151 201 536 83  
Termine:  
Samstag, 15. Juni. 2019,  14 Uhr  
Samstag, 21. Juli 2019, 14 Uhr 
Samstag, 3. August, 14 Uhr  
Treffpunkt ist die Marienstatue in Reichenbach.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
              Eintauchen in die Tiefe und Stille des Waldes.  
 
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Marktplatz 7, 76337 Waldbronn,  
Telefon 07243-5657-0 

 

 

 
 

Treffpunkt ist die Marienstatue in Reichenbach. 

Eintauchen in die Tiefe und Stille des Waldes. 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 

suche zu unterneh-
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tanken. Der Sommer 
ist eine wunderschöne 
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ner ganzen Fülle zu 

genießen. Schlendern, Entschleunigung, Innehalten, Meditati-
on und Zeit für sich selbst ,lassen uns den Wald auf dem 

für Waldbaden und Achtsamkeit im 
Wald, hat sich dieser besonderen Entspannungsmethode im 

Mitbringen sind: Festes Schuhwerk und dem Wetter entspre-
chende Kleidung im Zwiebelschalenprinzip, etwas zu Trinken 
und ein Sitzkissen. Ein offener Geist, ein offenes Herz und 
schlichte Neugierde, um abzuwarten und anzunehmen, was 

fgroetz-

Im Sommer entfaltet 
sich der Wald in seiner 
vollen Kraft. Es ist 
besonders schön, 
ausgedehnte Waldbe-
suche zu unterneh-
men und neue Kraft zu 
tanken. Der Sommer 
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr 
und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag   9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino
Donnerstag, 13.06. 16:00 - 18:00 Uhr

(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)     
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 7:00 - 18:00 Uhr
Freitag 7:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr

13:15 - 18:00 Uhr
Freitag 8:00 - 13:00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll                          
ganz Waldbronn Freitag, 21.06.2019
1,1-cbm-Container Samstag, 15.06.2019

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Freitag, 14.06.2019

Schadstoffsammlung  
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach      25.07.2019
Busenbach  26.07.2019
Etzenrot      25.07.2019
Zusatztour Ettlingen Samstag, 22.06.2019

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot 13.07.2019

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa., 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Febr. - Okt.)

Di. + Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
MEdiEn Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Mo 01.04.- Kunst im Rathaus
Fr 28.06.19 Bilder von Sabine Henzler
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Fr 07.06.19  Sportabzeichen-Abnahme
18:00 Uhr  Veranstaltungsort: Stadion Waldbronn
    Veranstalter: Jedermann-Sportgruppe
Sa 08.06. - Musikfest
Mo 10.06.19 Veranstaltungsort: Festhalle Waldbronn
    Veranstalter: Musikverein „Edelweiß“ Busenbach
So 09.06.19  Sportabzeichen-Abnahme Schwimmen
08:00 Uhr  Veranstaltungsort: Freibad Waldbronn
    Veranstalter: Jedermann-Sportgruppe
Mo 10.06.19  Pfingstwallfahrt nach Moosbronn
07:30 Uhr   Veranstaltungsort: Treffpunkt: Sportplatz 

Schöllbronn
    Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Ver-
anstaltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen: 
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

Bitte beachten: 
 

Redaktionsschluss früher 
 

 
          

Verspätet eingehende Texte können 
nicht mehr berücksichtigt werden! 

für KW 25/2019 
Montag, 17.06.2019 

7.00 Uhr 

01.05.2019 12,0 7,0 0,0 13,6
02.05.2019 11,8 14,0 0,6 6,7
03.05.2019 10,1 9,0 0,9 2,4
04.05.2019 4,7 13,0 11,6 0,0
05.05.2019 5,3 10,0 0,7 7,4
06.05.2019 6,8 7,0 0,0 2,9
07.05.2019 8,4 7,0 0,0 10,1
08.05.2019 10,0 9,0 11,4 0,0
09.05.2019 10,0 18,0 13,2 1,2
10.05.2019 12,3 12,0 2,8 8,3
11.05.2019 11,4 16,0 3,8 1,7
12.05.2019 8,3 11,0 0,0 5,6
13.05.2019 9,6 15,0 0,0 14,1
14.05.2019 8,8 16,0 0,0 11,8
15.05.2019 8,8 14,0 0,0 12,8
16.05.2019 9,7 9,0 0,0 9,6
17.05.2019 13,1 9,0 0,0 11,0
18.05.2019 13,9 8,0 6,0 7,7
19.05.2019 14,7 12,0 0,0 8,0
20.05.2019 14,0 14,0 20,8 0,0
21.05.2019 11,4 22,0 25,8 0,0
22.05.2019 12,7 10,0 0,0 5,8
23.05.2019 14,0 9,0 0,0 14,1
24.05.2019 16,3 6,0 0,0 13,4
25.05.2019 15,8 8,0 2,2 9,5
26.05.2019 16,1 12,0 0,0 14,5
27.05.2019 15,6 12,0 32,0 7,1
28.05.2019 13,7 15,0 0,1 6,6
29.05.2019 12,7 8,0 0,0 4,7
30.05.2019 15,4 9,0 0,0 13,3
31.05.2019 18,3 6,0 0,0 8,9

Monatsstatistik Mai 2019       

Niedrigste Temperatur          (Tmin):  0,9 °C
Mittlere Temperatur               (Tmit):  11,8 °C
Höchste Temperatur            (Tmax):  24,8 °C
Gesamtdauer Sonnenschein (Sges): 232,8 Stunden
Gesamtregenmenge             (Rges): 131,9 mm oder l/qm
Minimum­Bodentemperatur   (Tbod):  ­1,7 °C
Minimale Luftfeuchtigkeit    (RFmin):    35 %
Mittlere Luftfeuchtigkeit       (RFmit): 77%
Maximale Luftfeuchtigkeit  (RFmax): 100%
Mittlerer Wind                     (Wmit):    11 km/h
Maximale Windboe          (WBmax):    59 km/h
Heizgradtagzahl (20/12)                 : 164,9
Heizgradtagzahl (20/15)                 : 231,8

Wetterstation Waldbronn    Mai 2019    Tagesdurchschnittswerte
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Die Wahlen sind gelaufen!
Die Wählerinnen und Wähler haben gesprochen!
Für die CDU Waldbronn und insbesondere für die Gemein-
deratsfraktion war das Ergebnis der Gemeinderatswahl mehr 
als ernüchternd. Es wäre zu einfach, wenn wir die Verant-
wortung für das Wahlergebnis 2019 nach Berlin oder Stutt-
gart abschieben wollten. Sicherlich haben der allgemeine 
Zeitgeist und Themen, die auf Bundes- oder Landesebene 
nicht gelöst sind, zu unserem schlechten Abschneiden bei-
getragen. Vor allem aber das Auftreten weiterer Wählerlisten 
in Waldbronn führte dazu, dass der Wettbewerb um die 
Stimmen schwieriger wurde als in der Vergangenheit. Nach-
dem das Wahlergebnis vorliegt, stellen wir nach intensiver 
Ursachenanalyse fest, dass es uns offensichtlich nicht ge-
lungen ist, die Wähler zu gewinnen für die uns wichtigen 
Zukunftsthemen wie die finanzielle Konsolidierung, die Wei-
terentwicklung unserer Grundschulen, die Kinderbetreuung 
und die Ausrichtung unserer Gemeinde als Wohngemeinde 
mit Gesundheits- und Erholungsschwerpunkt. 

Mit dem herben Verlust von zwei Gemeinderatssitzen müs-
sen wir uns für die kommende Gemeinderatsperiode neu 
aufstellen. Die CDU ist mit den fünf Gemeinderäten Thomas 
Kunz, Roland Bächlein, Joachim Lauterbach, Hildegard 
Schottmüller und Alexander Kraft zwar nach wie vor die 
größte Fraktion im Gemeinderat. In der veränderten Konstel-
lation müssen wir aber noch mehr als in der Vergangenheit 
um Mehrheiten für unsere Anträge und Ideen im Gremium 
werben und noch mehr kämpfen. 

Zuerst geht unser Dank an die Wählerinnen und Wähler, die 
uns treu geblieben sind und die uns den Auftrag gegeben 
haben, die Zukunft von Waldbronn mitzubestimmen und 
Verantwortung für unsere Gemeinde übernehmen. Einen be-
sonderen Dank sagen wir unseren beiden ausscheidenden 
Gemeinderatskollegen Richard Linder und Udo Mackert für 
ihr jahrelanges Engagement im Interesse der Waldbronner 
Bürgerinnen und Bürger. Außerdem gilt unser Dank den 
Kandidatinnen und Kandidaten, die für die CDU bei der Ge-
meinderatswahl angetreten sind und sich um die Stimmen 
der Bürgerinnen und Bürger beworben haben. Auch den Mit-
gliedern danken wir herzlich, die uns bei der Kommunalwahl 
aktiv begleitet haben, für die CDU und ihre Kandidatinnen 
und Kandidaten eingetreten sind oder für eine gute Plakat-
präsenz gesorgt haben.

So wie die CDU bisher wesentlich an der Entwicklung Wald-
bronns mitgearbeitet hat, sind wir auch künftig bereit, uns 
für unsere Gemeinde einzusetzen und den Wählerauftrag 
gut zu erfüllen. Dabei hoffen wir auf eine gute Zusammen-
arbeit mit den anderen Gruppierungen, mit denen wir den 
konstruktiven Austausch der Argumente suchen werden. Am 
Ende müssen gute und möglichst mit breiter Mehrheit ge-
fällte Entscheidungen zum Wohle der Gemeinde und ihrer 
Bürger stehen.

Vielen Dank nochmals an unsere Wählerinnen und Wähler für 
das uns entgegengebrachte Vertrauen. 

Roland Bächlein, Fraktions- und Parteivorsitzender

weitere Infos: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn

SPD / Bürgerliste 
Waldbronn

Liebe Wählerinnen und Wähler,
die Fraktion von SPD und Bürgerliste dankt Ihnen für das 
Vertrauen, das Sie uns am Wahlsonntag ausgesprochen ha-
ben.
Alle unsere Fraktionsmitglieder wurden im Amt bestätigt.
Wie bisher wird die SPD-Waldbronn mit drei Sitzen im Ge-
meinderat vertreten sein. 
Mit sehr guten Ergebnissen bestätigt wurden dabei Jens 
Puchelt und Klaus Bechtel. Darüber hinaus freuen wir uns 
besonders, dass mit Manuel Meß ein junger engagierter 
neuer Kandidat für uns im Gemeinderat vertreten ist. Er ist 
somit Nachfolger für Marianne Müller, die nach 35-jähriger 
Gemeinderatstätigkeit nun nicht mehr kandidiert hatte. 
Ihr gebührt unser ganz besonderer Dank.
Auf Seiten der Bürgerliste wurden unsere Fraktionsmitglieder 
Hubert Kuderer und Ruth Csernalabics mit ihrer neuen Lis-
te „Aktive Bürger“ und sehr guten Ergebnissen im Amt be-
stätigt. Zusätzliche Verstärkung erhalten sie nun noch durch 
Achim Waible.
Als zwei eigenständige Fraktionen werden wir auch in Zu-
kunft eng zusammenarbeiten, wobei jede Fraktion auch ei-
gene Schwerpunkte setzen wird.
An dieser Stelle auch ein Glückwunsch insbesondere an die 
neu gewählten Mitglieder der anderen Fraktionen. Wir freuen 
uns auf eine gute und konstruktive Zusammenarbeit zum 
Wohle Waldbronns.

Jahresabschluss 2018 deutlich besser als erwartet
Um vier Millionen Euro lagen die Einnahmen im vergangenen 
Jahr höher als zunächst angenommen. Insbesondere bei der 
Gewerbesteuer konnten rund 2,8 Millionen Euro Mehreinnah-
men erzielt werden. Somit konnten 2018 Schulden weiter auf 
rund 14,9 Millionen Euro abgebaut werden und gleichzeitig 
die Rücklagen der Gemeinde auf erfreuliche 8,5 Millionen 
Euro erhöht werden.
Die aktuellen Steuerschätzungen für die kommenden Jahre 
mahnen allerdings zur Vorsicht. Insbesondere bei der Ein-
kommensteuer könnten durch eine schwächere Konjunktur 
die Einnahmen für die Gemeinde geringer werden. Dies 
macht auch weiterhin eine besonnene Haushaltpolitik not-
wendig.

Startschuss für den Naturkindergarten
Die Trägerschaft des neuen Naturkindergartens übertrug 
der Gemeinderat einstimmig auf Empfehlung des Sozialaus-
schusses an Impuls Soziales Management (Impuls Soziales 
Management ist bereits Träger des Waldbronner Kindergar-
tens WaldSchatz).
Somit kann jetzt das weitere Vorgehen konkret geplant wer-
den, damit im März 2020 der neue Kindergarten am vor-
gesehenen Standort (Naturklassenzimmer, ehemaliger MSC-
Platz) eröffnen kann: Für uns eine wichtige Bereicherung des 
bisherigen Waldbronner Betreuungsangebotes.
Jens Puchelt (Fraktionsvorsitzender) und Huber Kuderer

Freie Wähler Waldbronn

D a n k e
Die Kommunalwahl für Gemeinderat und Kreistag ist vorbei 
und die Ergebnisse liegen vor.
Wir danken allen Wählerinnen und Wählern, die uns ihr 
Vertrauen geschenkt und uns, Kurt Bechtel und Angelika 
Demetrio-Purreiter, erneut für die kommenden 5 Jahre ge-
wählt haben. Wir begrüßen auch herzlich Volker Becker, der 
unsere Fraktion komplettiert, nachdem Ralf Störzbach nicht 
noch einmal kandidieren wollte.
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Allen anderen Bewerbern, die für die Freien Wähler kandi-
diert , aber den Sprung ins Kommunalparlament nicht ge-
schafft haben, sagen wir Dankeschön für ihr Engagement in 
den vergangenen Monaten.
Nach Wochen der Karenzzeit, in der wir interessierte Bürge-
rinnen und Bürger nicht über unsere Standpunkte in Bezug 
auf kommunalpolitische Themen in Waldbronn im Amtsblatt 
informieren konnten, werden wir das wieder verstärkt in der 
Zukunft tun.
Wir freuen uns auf eine konstruktive Zusammenarbeit mit 
der Verwaltung und mit den anderen im Gemeinderat ver-
tretenen Fraktionen.
(Text: A.D.-Purreiter)

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Herzlichen Dank!
Nach einer spannenden Wahlkampfzeit mit hochinteressan-
ten Begegnungen freuen wir uns über das herausragende 
Ergebnis bei der Europa-, Kreistags- und Gemeinderatswahl, 
das Sie, liebe Wählerinnen und Wähler, ermöglicht haben.
Sowohl bei der Europa- als auch bei der Kommunalwahl 
konnten wir unser Ergebnis im Vergleich zu den Wahlen im 
Jahre 2014 nahezu verdoppeln; im Ortsteil Etzenrot gehen 
wir bei den Gemeinderatswahlen sogar als stärkste Kraft 
hervor!
Wir werden uns als nun zweitstärkste Kraft im Waldbronner 
Gemeinderat auch weiterhin für eine ökologische, nachhalti-
ge und soziale Kommunalpolitik einsetzen. Zukünftig werden 
wir mit drei Gemeinderätinnen und einem Gemeinderat im 
Waldbronner Rat vertreten sein. Der Fraktion von Bündnis 
90/ Die Grünen werden Marc Purreiter, Beate Maier-Vogel, 
Sarah Becker und Dr. Karola Keidel angehören.
Auch im Kreistag werden die GRÜNEN für unseren Wahl-
kreis zukünftig mit einer zusätzlichen Abgeordneten vertreten 
sein. Beate Maier-Vogel errang ein Kreistagsmandat und 
wird zukünftig die Interessen Waldbronns im Kreis Karlsruhe 
vertreten.
Vielen herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!
(Text: Marc Purreiter)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  „Pubertät ist, wenn Eltern schwierig werden“. Die Her-
ausforderungen der Pubertät und wie Eltern damit um-
gehen können am 26.6.

-  Wissen wo es herkommt - Lebensmittelerzeugung im 
Landkreis Karlsruhe. Betriebsführung mit dem Fahrrad 
in Flehingen am 8.6.

-  Information zum geplanten Windpark in der Lußhardt 
3.7.

-  Kreiswahlausschuss hat am 3.6. amtliches Endergebnis 
der Europawahl festgestellt.

-  Moderne Straßenbahnfahrzeuge für ein attraktives ÖP-
NV-Angebot werden in Betrieb genommen.

-  Prävention wird im Landkreis Karlsruhe groß geschrie-
ben. Frühe Hilfen sollen ausgebaut werden. Beratung 
gegen sexuelle Gewalt und Schutz vor K.o.-Tropfen

Die Wohngeldstelle zieht um  
Kreis Karlsruhe. Die bisher in der Wolfartsweierer Straße 5  
untergebrachte Wohngeldstelle im Landratsamt Karlsruhe 
ist in den Langbau des Hauptgebäudes Beiertheimer Allee 
2, 76137 Karlsruhe umgezogen. An den Umzugstagen war 
die Wohngeldstelle für Kunden telefonisch nicht erreichbar. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter behalten ihre bisherigen  
Telefonnummern.

Wir gratulieren zum Geburtstag

09.06.   Meyer Susanne     70 Jahre

Die Gemeinde wünscht der Jubilarin alles Gute, 
vor allem Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes  
Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen

Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe bieten ihre 
Beratung bürgernah und möglichst vor Ort an. Im Frühjahr 
2019 wurden zwei weitere Pflegestützpunkte in Waghäusel 
und Stutensee eröffnet. Dadurch kann die Außensprechzeit in 
Waldbronn wieder aufgenommen werden. Für die Gemeinde 
Waldbronn ist das Beratungsangebot des Pflegestützpunktes 
eine passende Ergänzung zu den bestehenden Diensten und 
Einrichtungen. Der Pflegestützpunkt bietet den Bürgern eine 
erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege.
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu 
koordinieren: neben der Auswahl passender Unterstützungs-
angebote für den Betroffenen sind vielerlei Formalitäten zu 
regeln, um die Finanzierung sicherzustellen. Der Pflegestütz-
punkt berät umfassend, wohnortnah, kostenfrei und neutral, 
um das vielfältige Angebot im Landkreis Karlsruhe sinnvoll 
zu nutzen.
Die Sprechzeiten finden regelmäßig jeden 2. und 4. Donners-
tag im Monat von 09:00 bis 12:00 Uhr, Zi. 106 EG, im Rathaus 
Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn statt.
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen 
steht Ratsuchenden im Hauptbüro im Begegnungszentrum 
Ettlingen, Klostergasse 1 zu folgenden Zeiten zur Verfügung:
Montag:   9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:  9.00 - 12:00 und 13:30 - 16:00
Mittwoch:  9:00 - 12.00
Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag:   9.00 - 13.00 Uhr 
Tel.: 07243 101 546 oder mobil: 0160 70 77 566, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de.

Kinder- und Jugendfreizeiten  
in den Schulferien!

Wer noch ein tolles Ferienprogramm sucht, der ist beim 
Kreisjugendwerk der AWO Karlsruhe-Stadt genau richtig.
In den Pfingstferien gibt es vom 08.06. bis 22.06.2019 noch 
Plätze für eine Sprachfreizeit in Hastings für 14- bis 17-Jäh-
rige. Sprachunterricht an einer qualifizierten Schule und ein 
tolles Programm inklusive Tagestrip nach London verspre-
chen eine unvergessliche Zeit, die gleichzeitig genutzt wird, 
um die Englischkenntnisse zu verbessern. 
Für die Sommerferien steht vom 19.08. bis 23.08.2019 oder 
vom 26.08. bis 30.08.2019 eine Skateboard Freizeit für 8- 
bis 12-Jährige auf dem Programm. Es wartet jeweils eine 
Woche ohne Übernachtung mit Skaten, Ausflügen und jeder 
Menge Spaß auf die Kids.
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10- bis 12-Jährige zelten vom 04.08. bis 11.08.2019 direkt 
am Rande des Freibads in Neudenau. Das Schwimmbad 
darf täglich kostenfrei genutzt werden und somit ist dies die 
perfekte Freizeit für alle Wasserratten. 
Jugendliche zwischen 13 und 15 Jahren dürfen vom 16.08. 
bis 28.08.2019 auf die Insel nach Korsika. Felsenklettern, 
Flussbettwandern, Beachvolleyball spielen, ein Camp mit 
Strandzugang und vieles mehr garantieren eine tolle Zeit im 
Actioncamp. 
Auch für das Surfcamp Comillas in Spanien für 14- bis 
17-Jährige vom 07.08. bis 19.08.2019 gibt es noch freie 
Plätze.
Jetzt schnell sein und Plätze sichern unter 
www.jugendwerk-awo-reisen.de.
Fragen beantwortet das Büro-Team des Kreisjugendwerks 
gerne unter 0721-35007151.
Für Familien mit geringerem Einkommen gibt es verschiede-
ne Zuschussmöglichkeiten. Auch dazu gibt es eine individu-
elle Beratung unter der genannten Telefonnummer.

Wer hilft, gewinnt die Herzen der Menschen

Mit diesem Motto unterstützt GUTE HILFE - SENIOREN 
EINKAUFSHILFE seit mehr als zwei Jahren unsere Kunden 
regelmäßig und hilft Ihnen bei ihren alltäglichen Besorgun-
gen. Ganz persönliche Erfahrungen im Fahrdienstgeschäft 
und Gespräche mit älteren Menschen brachten uns auf die 
Idee, eine Einkaufshilfe für Senioren und Familien ins Leben 
zu rufen.
Unser FAHRDIENST ist im Umkreis von 40 km unserer Ge-
schäftsstelle in Ettlingen für Sie tätig. Bei größeren Entfer-
nungen - z. B. Flughafen, Bahnhof, Klinken und alltägliche 
Besorgungen, kommen wir ohne Anfahrtkosten zu einem 
fest vereinbarten Preis. Wir haben Platz für Rollator und 
Rollstuhl. Sie erreichen uns telefonisch, 07243-3647555 in 
unserem Büro Ettlingen.
Investieren Sie Ihre gesparten PKW-Kosten in ein Plus an 
Lebensqualität. Tauschen Sie Einkaufsstress und Schlecht-
wettergänge gegen den Luxus, Zeit für die wichtigen Dinge 
einzuplanen und den Tag durch unsere Hilfe wertvoller zu 
machen. 
CATERING. Unsere Lieferanten versorgen Sie mit bester 
Qualität aus eigener Produktion. Es werden ausschließlich 
frische Produkte und Zutaten aus der Region verwendet. 
Die Menüauswahl ist ebenso regional wie auch internatio-
nal ausgelegt. Auf unserer Homepage www.gutehilfe.com 
(siehe Catering/aktuelle Woche) finden Sie die wochenaktu-
ellen Speisen. Zu unseren günstigen Lieferpreisen bringen 
wir warmes Essen oder kalte Platten direkt zu Ihnen nach 
Hause.

Unser Programm für das 1. Semester 2019 liegt an folgen-
den Stellen zur Abholung bereit: 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei 
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad. Sie können das VHS-Semesterpro-
gramm auch unter unserer Homepage
www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen und sich über 
Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) anmelden; 
selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder schriftlich: 
Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Waldbronn-Reichen-
bach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 bis 12.00 Uhr,
außerdem       donnerstags        von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00, 
Kto-Nr. 201928,
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 

Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Vom 08.06.2019 bis zum 23.06.2019 bleibt das Büro der VHS 
geschlossen!

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei.
039 – Workshop Erstellen eines Fotobuchs / Fotogeschenk /  
Volker Moser
Samstag, 29.06.2019, 09.00 - 12.00 Uhr, 27,00 €, PC-Raum, 
Albert-Schweitzer-Schule

087 - Kräuterführung: Sommer – die Natur erstrahlt /  
Frauke Grötz
Mittwoch, 26.06.2019, 18.00-21.00 Uhr, 20,00 €, Spielplatz, 
Ende Neubrunnenschlag 
Anmeldung erforderlich!

136 – Workshop Moderner Bauchtanz / Arabic Pop /  
Shirin-Yasar Scharf
Samstag, 29.06.2019, 13.00 - 16.00 Uhr, 30,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a

146 - WOK-Kochkurs / Sylvia Seiler-Budiman
Dienstag, 02.07.2019, 18.00 - 22.00 Uhr, 35,00 € (inkl. 13,00 
€ Lebensmittelkosten), Küche, Albert-Schweitzer-Schule
Terminverschiebung:

217 - Tiergestütztes Entspannungsmalen für Kinder  
ab 6 - 12 Jahren / Anuschka Gabriele Rausch
Montag, 01.07.2019, 18.00 - 19.00 Uhr, 15,00 € pro Kind 
(inkl. 1 Keilrahmen 30x40 cm, Farben und Papier)
Atelier Kunst(T)Raum, Boschstr. 4, Karlsbad

www.musikschule-waldbronn.de

PFINGSTFERIEN
In der Zeit vom 11. Juni bis einschließlich 21. Juni 2019
bleibt die Musikschule und das Sekretariat geschlossen.
Der AB ist eingeschaltet.
Wir bitten um Beachtung.
Tel.: 0 72 43 / 52 69 86
Fax: 0 72 43 / 52 69 88

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

· Beratung bei allen Fragen zur Tagesbetreuung von Kindern
·  Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung bei der Kontakt-
aufnahme zwischen Eltern und Tageseltern

·  Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und -vätern.

Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo. - Fr. 08:30 - 12:30 Uhr und Di. + Do. 13:00 - 16:30 Uhr.
Bei Interesse vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. Wenn 
Sie uns nicht erreichen, können Sie gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder Sie schreiben 
uns eine E-Mail.
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Wir melden uns dann bei Ihnen. Wir bieten auch flexible 
Sprechzeiten für Berufstätige nach Vereinbarung an. 
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis KA e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen; Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Abschlussfahrt der vierten Klassen nach Freudenstadt
Zum Abschluss ihrer Grundschulzeit verbrachten unsere zwei 
vierten Klassen drei schöne und erlebnisreiche Tage in der 
Jugendherberge in Freudenstadt. Begleitet wurden sie dabei 
von Frau Bürker, Frau Mohr und Herrn Puchelt.
Nach der Anreise mit der S-Bahn und dem Bezug der Zim-
mer gab es zunächst eine Stadt-Ralley, bei der die Schüler 
in Kleingruppen Aufgaben zur Stadtgeschichte rund um den 
Marktplatz lösten. 
Abends folgte dann eine kleine Wanderung zu einem Wald-
spielplatz. An der dortigen Feuerstelle wurde ein Feuer ent-
facht und gemeinsam Stockbrot gebacken. In der Abend-
dämmerung erfolgte mit Taschenlampen der Weg durch den 
Wald zurück zur Jugendherberge. 

Viertklässler auf dem Marktplatz in Freudenstadt

Am zweiten Tag besuchten die Schüler zunächst die Aus-
stellung „Experimenta“, bei der viele naturwissenschaftliche 
Phänomene in eigenen Versuchen selbst erlebt werden kön-
nen. Bei strahlendem Sonnenschein ging es nachmittags 
dann mit dem Bus nach Dornstetten zum Barfußpark.
Nach der Rückkehr am Abend bemalten und beschrifteten 
die Schüler als Erinnerung noch T-Shirts mit den Namen 
ihrer Klassenkameraden. Am dritten Tag musste dann auch 
schon wieder gepackt werden. Erfüllt von vielen schönen 
Erlebnissen ging es mit der Bahn wieder nach Hause.

Realschule Karlsbad

Herzliche Einladung zum musikalischen Abend
Am Donnerstag, 06. Juni ist es wieder soweit: Um 19:30 Uhr 
findet der traditionelle musikalische Abend der Realschule 
Karlsbad in der Aula des Schulzentrums statt. Die Bläser- 
und Flötengruppen aller sechsten Klassen zeigen auf ihren 
Instrumenten, was sie im Fach Musik alles gelernt haben. 
Auch die fortgeschrittene Flötengruppe der Klassenstufe 5 
und die Gesangs-AG „mimirious“ fiebern ihrem Auftritt ent-
gegen. Eltern, Großeltern, Geschwister, Lehrer, aber auch 
Freunde sind herzlich eingeladen. Die Bewirtung ab 19:00 
Uhr an diesem Abend übernimmt die Klasse 9a.

School-Sessions 2019:  
Karlsbader "Mimirious" treffen auf "Nation of Voices"
Wenn Madonna, wie neulich gesehen, offenbar den Zenit 
ihrer musikalischen Ausdrucksstärke überschritten und der 
Beitrag unserer „Sisters“ auf dem ESC mit Platz 24 eben-
falls kein Ruhmesblatt geerntet hat, heißt es, auf anderen 
Veranstaltungen nach musikalischen Talenten Ausschau zu 
halten. Zum Beispiel bei den „School Sessions 2019“ der 
Karlsbader Realschule.

Im Ernst: Das gestrige Konzert, bei dem die Rheinstettener 
„Nation of Voices“ als Sextett auf die Karlsbader „Mimirious“ 
traf, war ein Ohrenschmaus! Dabei wurde ein Programm, 
stark geprägt von Titeln von Adele und Rihanna, abgerundet 
z. B. durch „Viva la vida“ (Coldplay) und „Little Talks“ (Of 
monsters and men), gespielt – wobei manch eine der Solis-
tinnen – insbesondere die der „Nation of Voices“ - ihren Vor-
bildern schon ganz schön nahe kamen. Mimirious wiederum 
glänzten (zu zehnt!) durch ihre Stimmengewalt, wobei auch 
hier jede einzelne Sängerin durch ihr individuelles Können 
den Auftritt prägte. So war die Stimmung mal andächtig, 
wenn der Pianist (Mathias Schulz) und eine Solistin Gänse-
hautmomente in den Saal zauberten. Oder mitreißend, wenn 
zehn Mimirious-Kehlen den ganzen Saal zu einem lauten 
„Hey“ von den Stühlen rissen.

Neben dem Piano boten Bass (Jan Götz), Gitarre (Kai Por-
tolano) und Schlagzeug (Uwe König) einen wunderbaren 
musikalischen Teppich, auf dem die talentierten Sängerinnen 
sich rund zwei Stunden sehr sicher bewegten. Das Publikum 
dankte es durch viel Applaus!

Text: J. Renz, Foto: Tobi Zeller

Kindergarten St. Josef

Für 27 Schulanfänger des Kindergarten St. Josef stand am 
20. Mai 2019 Brandschutz auf dem Tagesplan.

Begrüßt wurden die Kinder von Oli Bugge und Sonja Wer-
ner im Feuerwehrgerätehaus Busenbach, in dem die Brand-
schutzunterweisung stattfand. 
Es ging um die Vermittlung theoretischer Aspekte, wie der 
Grundausrüstung der Feuerwehr und dem richtigen Verhalten 
im Brandfall, das Absetzen eines Notrufes oder wie man 
sich z.B. im Haus an Fenstern bemerkbar macht. Mit dem 
„Rauchhaus“ konnte den Kindern sehr anschaulich vermittelt 
werden was im Ernstfall zu tun ist.
Ein Mädchen wusste: „Bei Feuer muss man sich auf den 
Boden legen, weil der Rauch so nicht so schnell in die 
Nase kommt.“ Großen Wert wurde auf das Vorstellen ei-
nes ausgerüsteten Atemschutzgeräteträgers gelegt, damit die 
Kinder, im Falle einer Rettung, keine Angst vor einem Atem-
schutztrupp und den von ihnen ausgehenden Geräuschen 
haben. Da kam die Frage auf: „Wie lange können Feuer-
wehrleute mit Atemschutz im Haus bleiben?" Oli erklärte, 
dass die Zeit, die ein solches Atemschutzgerät hält, vom 
Luftverbrauch und damit von der körperlichen Belastung 
der Einsatzkraft abhängt. In der Regel geht man von ca. 
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20 Min. aus. Danach erfuhren die Kinder wie man sich die 
europaweit geltende Notrufnummer 112 ganz einfach mer-
ken kann: EIN Daumen und noch EIN Daumen - zusammen 
ZWEI Daumen! Dann durfte das Absetzen eines Notrufes an 
die Leitstelle geübt werden. Als nächstes ging es hinunter in 
die Fahrzeughalle. Sonja W. zeigte den Kindern die Umklei-
despinde, in denen Stiefel, Hosen, Jacken mit Handschuhen 
dran und Helme der Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen 
aufbewahrt werden, um sich im Ernstfall schnell umziehen 
zu können. Faszinierend war zu sehen, wie manche Hose 
schon so über die Stiefel gestülpt ist, dass das Anziehen in 
einem Rutsch geschehen kann. Nachdem das HLF (Hilfeleis-
tungslöschgruppenfahrzeug) genauer unter die Lupe genom-
men worden war, durften sich die Kinder auch ins Fahrzeug 
hineinsetzen. Zum Abschluss konnte jedes der Vorschul-
kinder bei Oli Bugge sein eigenes "Feuerwehr-Talent" im 
Rahmen einer kleinen Löschübung testen. Das war für viele 
das Highlight des Besuches. Um einiges Feuerwehrwissen 
reicher gingen die Schulanfänger zurück zum Kiga.
Herzlichen Dank an die Feuerwehr Waldbronn, Abteilung 
Busenbach. Unser besonderer Dank geht dabei an Oliver 
Bugge und Sonja Werner, für diesen interessanten Vormittag!

Waldorfkindergarten Karlsbad

Rückblick Tag der offenen Tür und  
Feier zum 30-jährigen Bestehen

Ein rundum gelungener Tag der offenen Tür liegt hinter 
uns – in diesem Jahr zusätzlich verbunden mit den Feier-
lichkeiten zum 30-jährigen Bestehen des Kindergartens. Zur 
Eröffnung sprach der Karlsbader Bürgermeister Jens Timm 
dem Kindergarten seine Anerkennung für die langjährige 
gute Arbeit aus. Ursula Haberland überbrachte im Namen 
der Gründungsfamilien gute Wünsche für den Kindergarten. 
Gleich mehrere Menschen aus der Gründungsgeneration be-
richteten anhand von Fotos über die spannenden Momen-
te der Anfangszeit und weckten bei so manchem Zuhörer 
Dankbarkeit angesichts der intensiven Arbeit, von der wir 
bis heute profitieren.
Unter den Besuchern waren natürlich unsere eigenen Fa-
milien zahlreich vertreten. Gefreut hat uns außerdem, dass 
auch viele ehemalige Kindergartenkinder den Weg zu uns 
gefunden haben. Zeigt es uns doch, dass sie gerne an die-
sen Ort zurückkehren. Gleich mehrere Gemeinde- und Ort-
schaftsräte nutzten die Gelegenheit, den Kindergarten näher 
kennenzulernen. Auch viele Menschen, die dem Kindergarten 
aus der Vergangenheit verbunden sind, kamen zusammen. 
Sie freuten sich, bekannte Gesichter wiederzusehen und 
konnten sich vom lebendigen Fortbestehen des Kindergar-
tens überzeugen.
Selbst das Wetter spielte nach regnerischen Tagen gut mit. 
Nachdem es bis in die Morgenstunden geregnet hatte, ka-
men pünktlich zu Beginn die ersten Sonnenstrahlen durch 
und bescherten uns einen wunderbaren Frühlingstag, der 
bestens zu unserer Feierlaune passte.
Viele engagierte Eltern haben mitgeholfen, den Tag zu ge-
stalten. Sie haben schon Wochen im Voraus geplant und 
gewerkelt und am Ende dafür gesorgt, dass vom Auf- und 

Abbau über das Buffet bis zum üppigen Bastelverkaufsstand 
und der Tombola alles wunderbar organisiert war. Auch 
die Erzieherinnen waren schon lange im Vorfeld aktiv. Sie 
haben es dank zahlreicher Telefonate geschafft, dass viele 
Menschen aus der Gründungsgeneration dabei waren, haben 
die Puppenspiele einstudiert und mit den Kindern für ihren 
kleinen Auftritt geprobt. Alles in allem ein schönes Beispiel 
dafür, wie unsere Gemeinschaft auch über den normalen 
Kindergarten-Alltag hinaus zusammenarbeitet und dadurch 
zusammenwächst und einen Ort zum Wohlfühlen schafft.

Partnerschaften

Ein gelungener Ausflugstag
Bei hochsommerli-
chen Temperaturen 
folgten wir einer Füh-
rerin von „stattreisen“ 
durch die Karlsru-
her Innenstadt. Sie 
konfrontierte uns mit 
gewagten Behauptun-
gen, und wir als ihr 
kritisches Publikum 
sollten entscheiden, 
was wahr ist und was 

nicht. Dazu dienten grüne und rote Kärtchen und ein Stück 
Schnur, in die man bei einer richtigen Beurteilung einen 
Knoten machen durfte.
-  Stimmt es, dass Goethe in Karlsruhe einmal kurzzeitig 
inhaftiert war?

-  Hat Weinbrenner die Stephanskirche mit einem Turm ver-
sehen?

-  Badete die Großherzogin Amalie wirklich in einem umge-
arbeiteten Bleisarg?

-  Erinnert das Denkmal hinter der kleinen Kirche an eine 
beliebte Toilettenfrau?

(2 x ja und 2 x nein waren die richtigen Antworten.)
Mehr als 20 x forderte sie uns heraus bis am Ende der inte-
ressanten Führung eine glückliche Gewinnerin mit 19 Knoten 
eine Freikarte für eine andere Führung bekam.
Durstig und geschafft kehrten wir anschließend im Multikulti 
ein und genossen das Zusammensein bei gutem Essen und 
kühlen Getränken.

Wir feiern 30 Jahre „Club der Monmouthfreunde e.V.“
Von Freitag, 14. Juni bis Mittwoch, 19. Juni besuchen uns 
unsere walisischen Freunde in Waldbronn. Manche kom-
men mit dem Flugzeug und andere mit dem Auto. Ein 
abwechslungsreiches Programm erwartet die Gäste. In 
diesem Zusammenhang wollen wir unser Jubiläum feiern. 
Als Jubiläumsgeschenk des walisischen Vereins haben wir 
bereits einen Apfelbaum am Waldbronner Weg gepflanzt. 
Ein Schild wird auf das besondere Ereignis hinweisen. 
Am Samstag, dem 15. Juni werden wir um 10 Uhr die 
Einweihung vornehmen. Eine Jubiläumsparty findet am 
Sonntag um 18 Uhr im Kulturtreff statt. Dazu erwarten 
wir die Vorsitzenden der Partnerschaftsvereine oder deren 
Stellvertreter. Herzlich eingeladen sind auch alle Mitglie-
der und Freunde unseres Vereins. Für Speis und Trank 
ist gesorgt. Wir freuen uns auf interessante Tage mit 
unseren Gästen und auf einen tollen Abend.
Wir bitten die Gastgeber und auch Mitglieder eine Salat- 
oder Dessertspeise zum Jubiläumsabend mitzubringen.
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Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Pfingstsonntag, 09. Juni 
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
(Gemeinschaftskelch/Wein), Pfarrer i.R. Karl
Wochenspruch: Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern 
durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.  
(Sacharja 4,6)
Pfingstmontag, 10. Juni
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in St. Katharina Bu-
senbach, Pfarrer Fritz und Pfarrer Ret 
Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt, 
Saint-Gervais-Ring 4
Dienstag, 11. Juni, 16.00 Uhr
Sonntag, 16. Juni „Der dreieinige Gott“ Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Beutelspacher

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Schreibwerkstatt, Dienstag, 11. Juni, 10.00 Uhr,
„Steine auf meinem Weg“
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr Kontakt: Simone Lehmann, 
Telefon 5143771
Frauentreff, Donnerstag, 6. Juni, 10.00 Uhr
Gebets-Experiment, Freitag, 14. Juni, 17.30 Uhr

Bürozeiten: 
Kasualbereitschaft vom 7. bis 16. Juni: Pfarrer Fritz, 
Tel. 6 79 54 oder 0172/7 41 31 66
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79 
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 
Pfarrer Fritz (Vakanzverwaltung), Tel. 6 79 54 oder 
0172/7 41 31 66
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA'in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: 
Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, 
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr

St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Samstag, 08.06.:        
12.00  Etzenrot   Trauung von Marcel und Lisa Karcher 
       geb. Pukowski, Spielberg
18.30  Busenbach   Vorabendmesse zu Pfingsten
Sonntag, 09.06.:         
08.45  Reichenbach    Festgottesdienst mit Schola und 

Taufe von Eline Hammer, Spielberg, 
anschl. Krankenkommunion und  
Ministrantenfrühstück 

10.00  Etzenrot    Laudes
10.30  Etzenrot     Festgottesdienst 
18.30  Etzenrot      Feierliche Vesper
Montag, 10.06.:         
08.45  Langensteinbach Hl. Messe 
10.30  Busenbach   Ökumenischer Gottesdienst 
       an Pfingstmontag
Dienstag, 11.06.:    
18.30  Busenbach   Hl. Messe
Mittwoch, 12.06.:        
10.30  Langensteinbach Wortgottesfeier im Kurfürstenbad
18.30  Reichenbach  Wortgottesfeier
Donnerstag, 13.06.:      
18.30  Langensteinbach Hl. Messe
Freitag, 14.06.:          
15.00  Reichenbach    Kreuzwegandacht
18.30  Spielberg       Hl. Messe
Samstag, 15.06.:        
13.00  Busenbach    Trauung von Sebastian Müller und 

Stefanie Müller, geb. Stolz, 
       Busenbach
16.00  Kroatien      Trauung von Andreas und Dejana 
       Pierro, geb. Jazvic, Reichenbach
18.30  Langensteinbach Vorabendmesse
Sonntag, 16.06.:    
08.45  Busenbach     Hl. Messe 
10.30  Reichenbach   Hl. Messe
12.00  Reichenbach   Taufe von Marla Stange, Strauben-

hardt; Leticia Heller-Fernandez und 
Louisa Dworschak, Mutschelbach; 
Alessio Balsamo, Reichenbach

18.30  Etzenrot      Vesper mit Lesungen vom Sonntag
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Fronleichnamsgottesdienst und Prozession in Reichenbach
Gottesdienst für die ganze Kirchengemeinde:
Do., 20. Juni, 09.00 Uhr
Prozession:
ca. 10.15 Uhr, mitgestaltet vom GV Concordia, Musikverein 
Lyra und den Erstkommunionkindern in ihren Gewändern, 
Fahnenabordnungen der Vereine sind herzlich willkommen
Prozessionsstrecke:
St.-Wendelin-Str. - Dreisamstr. - Rheinstr. - Kinzigstr. - Fuß-
weg (Altar) - Gartenstr. - Mariengrotte (Altar) - Busenbacher 
Str. - Kirche
Blumen-/Blütenspenden
Für die Blumenteppiche benötigen wir wieder Blumenblüten. 
Diese können Sie am Mittwochabend, 19. Juni, vor der Tür 
(Hof) im Untergeschoss des Pfarrzentrums Reichenbach ab-
legen. Natürlich können wir die Blüten auch abholen, dann 
kontaktieren Sie bitte Fam. Axtmann, Tel. 60 68 63.
Verkehrsbehinderung - Schmücken der Prozessionsstrecke
Liebe Anwohner, wir bitten Sie um Ihr Verständnis, dass es 
aufgrund der Prozession zu einer kurzzeitigen Sperrung der 
Straßen, ohne Möglichkeit der Umleitung, kommen wird. 
Wenn es möglich ist, bitten wir Sie auch, Ihr Auto nicht ent-
lang der Prozessionsstrecke zu parken und Ihr Grundstück 
mit den gelb-weißen Fähnchen, welche wir Ihnen in Ihren 
Briefkasten einwerfen werden, zu schmücken. Vielen Dank. 
Im Anschluss an die Fronleichnamsprozession lädt das Ge-
meindeteam im Pfarrhof zur Begegnung und Gelegenheit zu 
Gesprächen bei einem kleinen Imbiss und Getränken ein. 
Bei schlechtem Wetter findet die Prozession in der Kirche 
statt, dann läuten um 8.00 Uhr die Kirchenglocken. Zu-
dem finden sich aktuelle Nachrichten auf unserer Homepage 
www.sewk.de. 

Angebote für Kinder und Jugendliche

Jugendgottesdienst
Herzliche Einladung an alle zum Jugendgottesdienst
Sonntag, 23. Juni
10.30 Uhr
Kirche St. Katharina Busenbach

Kirchliche Seniorenarbeit

Vorankündigung - Jahresausflug der Senioren
Mi., 17. Juli, Abfahrt: 12.00 Uhr Friedhof Reichenbach
„Ja ist denn schon Weihnachten?“ 
Nein, aber Lebkuchen gibt es hier das ganze Jahr: im 
Lebkuchendorf Gertwiller im Elsass! Wir besuchen dort ein 
Lebkuchen-Museum und das angrenzende Geschäft, in dem 
es außer Lebkuchen noch andere leckere Kleinigkeiten zu 
kaufen gibt. Das gemütliche Beisammensein bei Kaffee, Ku-
chen und Vesper wird auch nicht zu kurz kommen.
Anmeldung:
Wally Anderer, Tel. 61027, Elfi Musler, Tel. 67796 

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Einladung zum Frauenausflug
Termin: Do 13. Juni; 
Abfahrt: 8.00 Uhr Parkplatz am Friedhof Reichenbach
Anmeldungen bei: 
Elisabeth Anderer, Tel. 67640; Ilse Weber, Tel. 67014
Unser diesjähriger Frauenausflug führt uns nach Gaiberg. 
Dort empfängt uns Petra Müller-Vogel, die aus Wald-
bronn stammende Bürgermeisterin mit einem gemütlichen 
Frühstück. Nach weiteren Programmpunkten geht unsere 
Fahrt in die romantische Stadt Heidelberg. Den Nachmit-
tag haben wir zur freien Verfügung. In einer gemütlichen 
Besenwirtschaft in Gauangelloch werden wir den Tag 
ausklingen lassen.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.
14.06. Eis - KaOT
21.06. Quiz - KaOT

Die Ministranten St. Wendelin

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Der Wortgottesdienst am 11. Juni entfällt wegen 
Pfingstmontag.

QiGong
Die nächsten Termine sind am 01.07. und 22.07. um 19:30 
Uhr im Kindergarten Don Bosco.

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Liebe Freunde und Mitarbeiter - 50 entbehrungsreiche Jahre 
im Dienste der Armen in Tanzania arbeitete Bruder Theo Call, 
(einer von vielen Missionaren, wovon die Presse allerdings 
nichts berichtet). Nach seinem Heimaturlaub im vergangenen 
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Jahr, dem langen Flug zurück und 3-wöchiger Arbeit am 
Seminarbau musste er wegen Luftnot zurück nach Köln. In 
Dar-es Salaam stellte man fest, dass eine Hauptschlagader 
verstopft ist und eine Herzklappe nicht schließt. Während 
der OP bekam er einen Schlaganfall und ist seit Oktober an 
den Rollstuhl gebunden.
Er schreibt: die Arbeit in der Mission geht weiter und von 
hier aus versuche ich sie etwas zu dirigieren. So war der 
Regulator der Turbine defekt, die nun schon seit 20 Jahren 
Strom aus Wasserkraft für das ganze Krankenhaus, Wohn-
heim für die Albinos und die Missionsstation liefert, und 
musste in der vergangenen Woche repariert werden. Das 
hat einer der Arbeiter ganz wunderbar gemacht. Er fand 
den Fehler und setzte 3 Lager im Regler ein. Nun regelt der 
automatische Regler den Strom wieder. Ich wurde so oft 
gefragt, wie geht das weiter, wenn du einmal nicht mehr da 
bist und deshalb bin ich so froh, dass dieses komplizierte 
Problem ohne mich repariert wurde und sie selber den Feh-
ler gefunden haben. Mein Ziel ist es, wieder zurück nach 
Afrika zu gehen aber da müsste ich wenigstens etwas laufen 
können. Augenblicklich bin ich viel auf Hilfe angewiesen - 
jedenfalls habe ich die Hoffnung nicht verloren, eines Tages 
zurück fliegen zu können.
Ich danke ganz herzlich für die langjährige Unterstützung, 
ohne die unsere Arbeit in der Mission nicht möglich wäre. 
Besonders freut mich, dass wir den Albinos ein umzäuntes 
Heim schaffen konnten, in dem sie jetzt sicher sind vor den 
Menschen die sie einfangen wollen. 
Im Gebet verbunden Euer Br. Theo

Kolpingsfamilie Busenbach

Pfingstwallfahrt nach Moosbronn
Am Pfingstmontag, den 10. Juni 2019,
laden wir zur traditionellen Pfingstwallfahrt ein.
An drei Stationen werden wir mit Liedern und Gebeten 
Hoffnungszeichen für den Glauben im Alltag geben.
„Unser Pilgerweg ist ein Weg der Stille, der Begegnung. 
Geist, Körper und Seele werden stimuliert. Wir werden 
ruhiger und nehmen kleine Zeichen am Wegesrand inten-
siver wahr. Unser Pilgern bereichert uns und führt uns 
Schritt für Schritt zu uns selbst“
Treffpunkt ist um 7.45 Uhr am Sportplatz Schöllbronn.
Um 11 Uhr nehmen wir am Wallfahrts - Gottesdienst 
in Moosbronn teil.

Zur Bundesgartenschau nach Heilbronn
am 14. Juli 2019. Die Kolpingsfamilie Ettlingen fährt mit dem 
Bus zur Bundesgartenschau nach Heilbronn. Der Diözisan-
verband Rottenburg - Stuttgart feiert auch an diesem Tag 
sein 160-jähriges Jubiläum.
Programm: 9.30 Uhr Willkommen zum Kolping -Jubiläumstag  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Bischof Gebhard Fürst. 
Direkt danach - Abschluss der Kolping - Sozialaktion mit
Spendenübergabe an die Caritas Heilbronn - Hohenlohe
12 bis 16 Uhr Programm auf den Kolping - Themenplätzen
                im BuGa Gelände
16.30 Uhr       Gemeinsamer Abschluss
Fahrpreis mit Bus: 25 - Sitzer, Klima ca. 23.-€ p. P.
Fahrpreis mit Bus: 49 - Sitzer, Klima ca. 15.- € p.P. 
Eintrittspreis Kinder : 0 bis 14 Jahre kostenlose Teilnahme.  
15 bis 24 Jahre 8.-€                           
ab 25 Jahre 17.-€
Anmeldeschluss ist am 14. Juni 2019, auch für Kinder die 
keinen Eintritt zahlen. Weitere Informationen wie Abfahrt usw. 
wird nach der Anmeldung bekannt gegeben. Anmeldungen 
an Herbert Ruml, Kolpingsfamile Ettlingen, Im Ferning 36, 
76275 Ettlingen,  Telefon  07243 17286
Hruml@t-online.de

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf
Der nächste Verkauf findet am Sonntag, 9. Juni 2019 nach 
dem Gottesdienst im Pfarrheim statt. Es werden Kaffee und 
andere Waren aus dem fairen Handel angeboten. Bitte un-
terstützen Sie unseren Verkauf.
TabularaSamstag 
Termin: 8. Juni                              
Dauer der Aktion: 9.00 - 11.00 Uhr.
Treffpunkt: Kirchhof                                       
Je mehr Helfer, desto erfolgreicher die Aktion  
Neue Gesichter und helfende Hände begrüßen wir sehr 
gerne.
Gemeindeteam Etzenrot 

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
in Karlsbad Langensteinbach
Donnerstag, den 06. Juni 2019  20.00 Uhr
Pfingsten
Sonntag, den 09. Juni 2019    10.00 Uhr
Übertragungsgottesdienst aus Goslar

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 06.06. – 12.06.2019

Jugendtreff Waldbronn
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Donnerstag:  14:00 - 16:00  Lerntreff Klasse 7-10
    16:00 - 21:00  Offener Treff
Freitag:   14:00 - 16:00 MOKI: Etzenrot, Feuerwehr
    16:30 - 21:00  Offener Treff
Samstag:     BUBASS: TSCHIBO & FRIENDS 
    (Tech House/Techno)
Montag:   10:00 - 13:00  Bürozeit
    14:00 - 16:00  Jugendbüro
Dienstag:  15:00 - 18:00 U14 Treff: 
         Nachttischlampe DIY
    18:00 - 21:00  Offener Treff
Mittwoch:  15:00 - 18:00 Kinder Treff: 
         Erdbeeren pflücken
    18:00 - 21:00  Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad  

Donnerstag:  13:00 - 16:00  Schülercafé ab Klasse 5
    16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre): 
         Pizza backen
Freitag:   16:00 - 21:00  Offener Treff mit Kochen
Samstag:  16:00 - 20:00  Offener Treff 
         (14-tägig: siehe Aushang)
Montag:   11:00 - 13:00  Bürozeit
    13:00 - 16:00  Schülercafé ab Klasse 5
    16:00 - 18:00  U16 Treff (12-15 Jahre)
Dienstag:  13:00 - 16:00  Schülercafé ab Klasse 5
    16:00 - 19:00  Offener Treff
Mittwoch:  18:00 - 21:00  Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf www.juze-karlsbad.de.

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Sommertraining 2019
Montag Bahn 1 Bahn 2
18:15 - 19:00 Uhr Guppis
19:00 - 20:00 Uhr Belugas Haie
Freitag Bahn 1 Bahn 2
18:15 - 19:00 Uhr Frösche Krabben
19:00 - 20:00 Uhr Piranhas Rochen

Fragen und Infos zum Training: 
ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Termine:
30.05. - 02.06. Kinderhüttenfreizeit in Forbach
07.06. Freibadlager
26.07. School’s Out-Party
25.08. - 04.09. Sommerfreizeit in Tirol

Lions - Club Waldbronn
Lions - Hilfe Waldbronn e.V.

Lions Clubs International

"Lions" aus Waldbronn sind wieder Hauptsponsor beim 
Schüler- und Behindertensportfest des TSV 05 Reichenbach:
Jedes Jahr am Himmelfahrtstag findet im Stadion in Wald-
bronn das große Schüler- und Behindertensportfest des TSV 
05 Reichenbach statt.
Der Lions Club Waldbronn ist seit Anbeginn an - über 30 
Jahre - Hauptsponsor und fördert dieses integrative Leicht-
athletikereignis.
Bei tadellosem Wetter und bester Organisation war unser 
Lions Projektverantwortlicher Dr. Klaus Hodel vor Ort im Sta-
dion. Er feuerte die Teilnehmer an und überreichte bei der 
Siegerehrung Medaillen und Pokale.
Gerne sind wir wieder im nächsten Jahr bei dieser gelebten 
Inklusion für Menschen mit und ohne Behinderung dabei. 

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Tagesausflug zur Buga nach Heilbronn am 15. Juni 
(Samstag)
Unter dem Motto „Blühendes Leben" präsentiert die BUGA 
bis 6. Oktober 2019 inspirierende Gartenerlebnisse auf 40 
Hektar Fläche, grüne Vielfalt mit 18 Gartenkabinetten und 
gärtnerischem Können im Rahmen des Ausstellungskonzep-
tes. 
8.00 Uhr   Abfahrt in Busenbach, Kinderschulstraße 
    (vor dem Pfarrheim)
9.30 Uhr   Ankunft in Heilbronn
15.00 Uhr  Weiterfahrt nach Bad Wimpfen – 
    Ankunft 15.30 Uhr.  
     Zeit zur freien Verfügung.
17.00 Uhr  Weiterfahrt nach Wiesloch
17.30 Uhr  Ankunft bei Wimmers Landwirtschaft – 
    Abschluss
19.30 Uhr  Heimfahrt
Busfahrt pro Person 18,00 Euro. 
Eintritt pro Person 20,00 Euro.
Bei Vorlage eines gültigen Schwerbehindertenausweises ab 
50% beträgt der Eintritt 8,00 Euro pro Person. 
Anmeldung ab sofort möglich Montag bis Freitag 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der Kelter. 
Es sind noch einige Plätze frei. 
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Die Kosten sind bei der Anmeldung zu entrichten.
Telefon: Klaus Schäfer 0152 / 53864953 oder 
Hanne Toniolo 69447

Hocketse in der Kelter (verlängerte Friedhofstraße)
Unsere nächste Hocketse ist am 28. Juni (Freitag) 
ab 15.00 Uhr.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Fahrdienst: Hanne Toniolo Tel. 69447 oder 0157 / 87430928

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Der erste Flug über 420 km verlief sehr gut. 1311 Tauben 
von 32 Züchtern der Reisevereinigung Karlsruhe wurden 
um 9:10 Uhr in Andrezel gestartet. Die erste Taube traf um 
13.43 Uhr in Waldbronn in der Hans-Thoma-Straße ein. Sie 
hatte die Strecke mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 
1523 m/Min geflogen. Nach 20 Minuten gab es keine Preise 
mehr. Von den 62 Tauben unseres Vereins kamen 31 in der 
Preiszeit an. Beim nächsten Flug, wieder aus Andrezel in 
Frankreich, wünschen wir uns ein ähnlich gutes Ergebnis.
Ihr Albtalbote

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

CONCORDIA aktiv beim Elfmeterschießen
Auch in diesem Jahr nahm beim Sportfest des TSV Rei-
chenbach wieder eine Mannschaft der CONCORDIA an ei-
nem Elfmeterschießen von Vereinen und Gruppen teil. Auch 

wenn es zum Turniersieg nicht gereicht hat und an diesem 
Tag leider auch das Quäntchen Glück gefehlt hat, hat sich 
die Truppe trotz Ausscheiden in der Vorrunde beachtlich ge-
schlagen und gezeigt, dass bei der CONCORDIA nicht nur 
gut gesungen wird. 

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Vielen Dank!
Wir möchten uns bei Ihnen herzlich über den Besuch unse-
res diesjährigen Griebenwurschdfeschd bedanken! Nur durch 
Sie ist es wieder zu einem erfolgreichen Wochenende ge-
worden.
Besonderer Dank gilt dem Wasen-Trio Plus sowie allen be-
freundeten Vereinen für die abwechslungsreichen musikali-
schen Beiträge.
Zuletzt gilt der Dank den vielen Helferinnen und Helfern, 
ohne die unser Fest nicht möglich gewesen wäre.
die Vorstandschaft

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Unsere nächsten Termine
Pfingstmontag, 10.06.2019, 12 Uhr
Frühschoppenkonzert beim Musikfest des MV „Edelweiß“ 
Busenbach in der Festhalle Waldbronn.

Donnerstag (Fronleichnam), 20.06.2019
Teilnahme an der Fronleichnamsprozession in Reichenbach

Weitere Termine und Neuigkeiten finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.mv-lyra-reichenbach.de

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Musikunterricht Mallets und Percussion 
bei Jorge Durán Rodriguez 
Geboren in Spanien und aufgewachsen in Caracas, Vene-
zuela, einem Schmelztiegel vieler Kulturen, arbeitet Jorge 
Durán Rodriguez bereits seit seinem zwölften Lebensjahr 
als professioneller Musiker. Seine Laufbahn startete er mit 
renommierten Bands lateinamerikanischer Musik: Majarete 
Sound Machine, Jassmazz, Tuyero Submarin, Gaelica und 
auch mit Folklore Gruppen: CA&CO, Herencia und Pentacor-
de. Bereits im Alter von 18 Jahren spielte er auf internatio-
nalen Lateinamerikanischen Festivals: Intercolegial de Rock 
(1994 Caracas, Venezuela) Festival Alma Mater (Colombia 
1995). Einen internationalen Namen hat sich Jorge durch 
sein letztes Projekt gemacht: Jorge Duràn und seine „Jalea 
de Mambo“. Die Band war auf Konzerttourneen und Festiva-
lauftritten in Spanien (Imagina Funk 2016) Frankreich (Toros 
y Salsa 2016) zu hören. Wir sind froh, dass er bei uns in 
der Nähe sesshaft geworden ist und wir Percussion und 
Stabspiele (Marimbaphon, Vibraphon) im Rahmen unserer 
Ausbildungsangebote hier vorstellen können.
Wenn Sie sich für exzellenten Unterricht zu günstigen Kon-
ditionen interessieren dann rufen Sie einfach an. 
Kontakt: Steffen Dix 0177 2084717

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Sportfest des TSV Reichenbach
Der TSV Reichenbach möchte sich bei allen Besuchern be-
danken, die das diesjährige Sportfest wieder zu einem tollen 
Event gemacht haben. Angefangen vom Behinderten- und 
Schülerleichtathletiksportfest, über den Italienischen Abend, 
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die Yes - Party, das CL - Finale und den TSV - Unterhal-
tungsabend, die Festhalle war immer gut gefüllt, und bei 
bestem Wetter waren auch die Freiluftplätze immer gut be-
setzt. Jugendturniere rundeten tagsüber das Programm ab, 
und so war auch unsere Helferschar hinter der Theke immer 
gut beschäftigt, und dahin geht natürlich unser besonderer 
Dank, vier Tage Sportfest ohne die Hilfe so vieler Mitglieder, 
Eltern, TSV - Freunden wäre nicht machbar, deshalb noch-
mals herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer, die zum 
Gelingen des diesjährigen Festes beigetragen haben.

Die 1. Mannschaft
beendete die Saison mit einem 4:1 - Erfolg über den FV 
Niefern, wobei sich der dreifache Torschütze Nico Ruppen-
stein die Torjägerkrone in der Landesliga sichern konnte. 
Leider wird Nico den Verein verlassen, er wurde am Sonn-
tagabend in der Festhalle ebenso herzlich verabschiedet 
wie Jannik Schweikart und Daniel Kulbatzki, die den TSV in 
Richtung Büchenbronn bzw. Boston verlassen.

Die 2. Mannschaft
beendete die Saison mit einem 2:2 - Remis beim SV Völ-
kersbach.

Junioren
Die A - Junioren verloren gegen Rheinstetten nach 4:1 - 
Führung und gutem Spiel noch mit 4:5, die B - Junioren 
spielten beim KSV 2:2. Die C 1 bestreitet ein Entscheidungs-
spiel um die Meisterschaft gegen den FC Forst, die C 2 
verlor ihr letztes Spiel ebenso wie die D 1, die die Kreisliga 
wohl verlassen muss. Die D 2 unterlag im Spitzenspiel in 
Walzbachtal, kann aber auch auf den zweiten Platz stolz 
sein. Die E 1 besiegte den FSSV Karlsruhe, und die E 2 
konnte nach dem 18:1 - Erfolg über Malsch die Staffelmeis-
terschaft feiern.
Nun ist Sommerpause angesagt, diverse Turniere im Ju-
gendbereich verkürzen die Zeit, und die Vorbereitung auf die 
neue Saison läuft auf Hochtouren.

Leichtathletik:
Die Wetterprognosen waren im Vorfeld bescheiden. Aber es 
waren eben nur Prognosen und so gingen unsere Athleten 
bei einem Mix aus Sonne und Wolken am Sonntag, 19.5.19 
beim Dreitäler Meeting in Pforzheim an den Start. Von unse-
ren jüngsten aktiven Athleten bis zu den ältesten waren so 
viele zum Einzelstart angetreten wie schon lange nicht mehr. 
Bei der Altersklasse w10 gingen Daria Lehmann, Jana Rösch 
und Carla Keller im Einzelwettkampf an den Start. Für Carla 
lief es an diesem Tag sehr gut und sie konnte in allen 4 
Disziplinen persönliche Bestleistungen erzielen. Mit 21m im 
Ballwurf landet sie auf dem 3. Platz. Mit 7,82 s im 50m-
Sprint und 3.03 min beim 800m-Lauf erlief sie sich jeweils 
den 2. Platz. Mit sensationellen 4,50m im Weitsprung konnte 
sie sich den 1. Platz auf der Siegertreppe sichern. Ebenfalls 
auf der Treppe zu finden war Daria. Auch für sie sprangen 
an dem Tag neue Bestzeiten in allen Disziplinen heraus. 
Beim Ballwurf warf sie sich mit 24m auf den 1. Platz. Beim 
50m-Sprint erreichte sie den 3. Platz nach 8.17 s und im 
Weitsprung landete sie mit 3,85m auf Platz 2. Beim 800m-
Lauf ließ sie ihre Konkurrenz weit hinter sich und erlief sich 
mit einer beeindruckenden Zeit von 2.47 min den 1. Platz. 
Auch Jana kann stolz auf sich sein. Bei ihrem ersten Wett-
kampf nach einer längeren Verletzungspause erreichte sie in 
allen Disziplinen den 4. Platz. Beim Ballwurf blieb der Ball 
nach 18,5m liegen. Beim 50m-Sprint kam sie nach 8,39 s im 
Ziel an und in der Weitsprunggrube landete sie bei 3,61m. 
Der 800m-Lauf, bei dem auch die Fans am Rand alles ga-
ben, endet für sie dann nach 3.40 min. In der Altersklasse 
w15 war Smilla an den Start gegangen. Nachdem sie im 
100m-Vorlauf noch Kräfte sparen konnte, lief sie im Endlauf 
mit 13,95 sec erstmals unter 14 Sekunden. Erstmals über 
die 800m war sie am Wettkampfende noch an den Start 
gegangen. Nach einer schnellen ersten Runde, verließen sie 
am Ende ein wenig die Kräfte, so dass sie nach 3:04 min 
ins Ziel kam. Bei den m15 war Philipp über die 100m am 
Start. Schon im Vorlauf konnte er seine Bestzeit verbessern 
und setzte im Endlauf noch einen drauf. In 12,32 sec sprin-
tete er die 100m, diese Zeit bedeutet auch die Quali für die 

Süddeutschen Meisterschaften Ende Juni in Koblenz. Gleich 
mit drei Jungs waren wir bei den U18 vertreten. Marc, Tom 
und Silas gingen hier an den Start. In einem guten Hoch-
sprungwettkampf waren alle drei gemeinsam an den Start 
gegangen. Marc übersprang gute 1,53m, ein bisschen höher 
hinaus ging es für Silas, er übersprang 1,62m. Am längsten 
im Wettkampf blieb Tom mit übersprungenen 1,74m. Mit 
Sprüngen über die 5-Meter beendeten Silas und Marc ihren 
Weitsprungwettkampf. Marc kam auf 5,41m, Silas landete 
bei 5,32 m. Schnell wurde es über die 100m und die 200m. 
Hier war Tom am Start. Im Endlauf über die 100m konnte 
er seine Bestzeit auf 11,22 sec verbessern, auch über 200m 
sprintete er in neuer Bestzeit von 22,61 sec ins Ziel. Mit 
beiden Sprintzeiten qualifiziert sich Tom für die Deutschen 
Jugendmeisterschaften Ende Juli in Ulm.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Stark ersatzgeschwächt, aber erhobenen Hauptes, schloss 
unsere erste Mannschaft bereits am Mittwoch vor Chris-
ti Himmelfahrt die diesjährige Kreisliga-Saison mit einer 
knappen 0:1-Niederlage bei der DJK Mühlburg ab. Da die 
Hausherren über die gesamte Spielzeit ein deutliches Chan-
cenplus verzeichneten, geht der Sieg der DJK letztendlich 
auch in Ordnung. Der FCB hatte zwar ebenfalls Chancen 
in Führung zu gehen, verpasste aber die ein oder andere 
aussichtsreiche Position oder hatte Pech bei einem nicht 
erfolgten Strafstoß-Pfiff. Durch die Niederlage rutschte die 
Mannschaft von Trainer Lang zum Saisonabschluss auf den 
zehnten Tabellenplatz ab und verpasste dadurch nur knapp 
das ursprüngliche Saisonziel (einstelliger Tabellenplatz), darf 
aufgrund der großen Verletzungsmisere über die gesamte 
Saison mit dem Erreichten aber dennoch zufrieden sein.
Einen deutlich versöhnlicheren Abschluss feierte unsere 
Zweite beim 4:3-Sieg in Spielberg und bereitete ihrem schei-
denden Trainer Uwe Benz dadurch einen gelungenen Aus-
stand. Die Treffer beim munteren Scheibenschießen erzielten 
die Top-Goalgetter Marcel Höger und Pascal Hucker sowie 
Daniel Kunz und Rückkehrer Simon Reiser.
Während sich die Spieler aktuell nun in der Sommerpau-
se befinden, läuft die Planung für die nächste Spielzeit 
im Hintergrund auf Hochtouren, gestaltet sich derzeit aber 
schwerer als erwünscht. Einige Spieler werden dem Verein 
aufgrund beruflicher oder privater Veränderungen nicht mehr 
zur Verfügung stehen, andere zog es aufgrund lukrativer 
Angebote unterklassiger Vereine ebenfalls weg vom FCB. 
Speziell letzteres ist durchaus enttäuschend, lässt sich aber 
leider nicht verhindern. Gleichzeitig gestaltet sich die Suche 
nach neuen Spielern als sehr schwer, so dass unsere Mann-
schaft (Stand heute) noch nicht wirklich gut aufgestellt ist. 
Wie unsere Elf in die neue Saison geht, wird sich vermutlich 
bereits am 02. Juli zum Vorbereitungsstart zeigen.

Jugendabteilung

Meisterschaft für die E2-Junioren:
Am vergangenen Samstag machte die E2 die "Meisterschaft" 
klar, man war zu Gast in Mutschelbach. Nach der relativ 
beruhigenen Führung von 4:0 brachten die Wechsel einiger 
Spieler und auch das vermutliche Wähnen in Sicherheit die 
Mutschelbacher wieder ins Spiel, sie glichen zum 4:4 aus.
So mancher befürchtetete nun, dass das Spiel kippt. Aber 
unsere Jungs mobilisierten nochmal alle Kräfte und leg-
ten 2 Tore nach. Mit dem Sieg war ihnen der erste Platz 
nicht mehr zu nehmen. Im anschließenden Abschlussfest bei 
Schnitzel mit Pommes und einem "Meisterpott" voll Spezi 
wurde das gefeiert.
Die E3 konnte mangels Spielern ihr letztes Auswärtsspiel 
in Palmbach nicht antreten, belegte in der Abschlusstabelle 
einen tollen 3. Platz.
Ein toller Erfolg für alle, macht weiter so.
Für die E2 kämpften und siegten: Arian, Niklas, Steffen, 
Claudius, Mika H., Mika B., Tim, Marlon, Bleon und Oliver.
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TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Senioren:
Bei ihren letzten Saisonspielen mussten unsere beiden Mann-
schaften am vergangenen Feiertag/Vatertag auswärts ran.
Unsere erste Mannschaft konnte zum Abschluss einen 
hochverdienten 4:1-Auswärtserfolg bei der zweiten Mann-
schaft von Post/Südstadt Karlsruhe einfahren. Die Treffer für 
die TSV-Elf erzielten Erik Heck, Emanuel Haag, Ilker Cavas 
und Benjamin Bönisch. Damit beendete die erste Mann-
schaft die Saison auf dem zwölften Rang und konnte im 
Vergleich zu den letzten Jahren einen großen Sprung nach 
vorne machen (nun gilt es hoffentlich diese Position auch im 
kommenden Jahr ein weiteres Stück verbessern zu können).
Die zweite Mannschaft unterlag, trotz Pausenführung durch 
ein Tor von Florian Keller, beim Tabellenfünften ATSV Klein-
steinbach ll zum Schluss noch mit 1:4. Dennoch kann man 
im ersten Jahr nach Wiedergründung auch bei der Reserve 
zufrieden sein, die sich gut entwickelt hat und ein fester und 
sehr gut funktionierender Bestandteil geworden ist.

Vorankündigung TSV-Sportfest-2019:
Von Freitag, 5. Juli bis Montag, 8. Juli findet unser diesjäh-
riges Sportfest statt. 
Freitags ist erst ein Elfmeterturnier für Seniorenmannschaften 
und dann „Malle-Party in der großen TSV-Sportfest-Bar“. 
Samstag geht es weiter mit dem großen „Bubble-Soccer-
Turnier“ der Frauen, kleines Freizeitturnier und wieder Ab-
schluss mit der „Malle-Party in der großen TSV-Sportfest-
Bar“.
Am Sonntag Frühschoppen, Segnung des renovierten 
Spielfeldes durch Pfarrer T. Ret, traditionelles Sonntags-
Mittagessen (u. a. mit dem beliebten TSV-Sonntagsbraten), 
D-Mädchenturnier, Neunmeterschießen für Vereine- und Frei-
zeitteams. 
Am Montag die Bundesjugendspiele der Waldschule Etzen-
rot und der Montags-Mittagstisch am Vormittag/Mittag. Am 
Nachmittag/Abend ab 17 Uhr Juniorenfußball, FC Busen-
bach l – TSV Spessart l und das Top-Spiel des Oberliga-
Absteigers SV Spielberg l gegen den Tabellenfünften der 
Landesliga TSV Reichenbach l.
Wir freuen uns schon heute auf Ihren/Euren Besuch. Wer 
den Verein mit einem Dienst unterstützen möchte, meldet 
sich einfach bei dankenden Verantwortlichen!

Info-Vereinsgaststätte:
Die Vereinsgaststätte hat im Juni nur freitags ab 17 Uhr und 
sonntags (ausgenommen dritter Sonntag) ab 10:30 Uhr zum 
Frühschoppen geöffnet.

SG Waldbronn

Die Damen
der SG Waldbronn kamen nach 3:4 - Niederlage gegen Mut-
schelbach gegen den ASV Hagsfeld zu einem überzeugen-
den 7:2 - Erfolg und blieben damit weiter auf dem achten 
Platz in der Landesligatabelle. Julia Krämer (3), Jacqueline 
Heitz und Alisa Jeckel (je 2) schossen den Sieg heraus. Die 
B - Mädchen bezwangen die SG Büchenau/Untergrombach 
deutlich mit 5:1, wobei Jacqueline Laible (2), Katharina Mai-
er, Emilie Deger und Sarah Mlynek trafen. Die C - Mädchen 
bleiben nach dem 7:0 über Kirchfeld weiter ohne Punktver-
lust und Gegentor und führen gemeinsam mit Horrenberg 
die Landesligatabelle an. Die D - Mädchen agierten gegen 
den VfB Wiesloch nach einer 1:0 - Pausenführung ein wenig 
unglücklich und verloren am Ende mit 2:3.

Die nächsten Spiele:
Donnerstag, 30.05.:
11.00 Uhr SG B - Mädchen - TuS Mingolsheim 2

Samstag, 01.06.:
12.00 Uhr SG D - Mädchen - TSV Amic. Viernheim 2
13.00 Uhr JSG Horrenberg/Mühlhausen - SG C - Mädchen
17.00 Uhr SG Damen - FV Niefern 2

Der Frauen/Mädchenfußball der SG Waldbronn sucht für 
kommende Saison noch Verstärkung.
Ob D, C, B Jugend oder Frauen, sei es mit Erfahrung oder 
Anfänger – bei uns ist jeder willkommen! 
Infos unter: 
thorsten.weber@sg-waldbronn.de oder 01522-4550785

Durch einen überragenden 5:0 - Erfolg bei der SG Mühl-
hausen/Horrenberg sicherten sich die C - Mädchen der 
SG Waldbronn souverän die Staffelmeisterschaft. Im besten 
Saisonspiel zeigten die Mädels eine Klasseleistung und si-
cherten sich gegen den bisher ebenfalls noch unbesiegten 
Gegner die Meisterschaft ohne Punktverlust und Gegentor. 
Kompliment an die Mannschaft und das Trainergespann Tho-
mas Matuszok/Wolfgang Behr !

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

Vereinsmeisterschaften am 29.05.2019
Es waren 16 Spieler anwesend, somit spielten in der Grup-
penphase jeweils 4 Teilnehmer in einer Gruppe, die folgenden 
Auflistungen habe ich nach erreichtem Rang aufgeschrieben. 
Gruppe I: Dieter Albrecht, Joachim Eilebrecht, Thomas Lau-
inger, Denis Effenberger. Gruppe II: Karlheinz Sick, Aries Hil-
ligardt, Ralf Schneider, Niels Barie. Gruppe III: Marcel Effen-
berger, Tobias Tietze, Tobias Sturm, Franz Anderer. Gruppe 
IV: Patrick Wolf, Daniel Effenberger, Willibald Seelos, Edgar 
Anderer. 
Die jeweils Erst- und Zweitplatzierten kamen in die Endrunde 
nach KO-System. Das erste Halbfinale bestritten Karlheinz 
und Marcel, das Karlheinz mit 3:0 gewann und somit in 
das Finale einzog. Im zweiten Halbfinale hatte Patrick einen 
guten Start, ließ aber stark nach im Spielverlauf, sodass 
Dieter, mit seiner besonderen Abwehr-Spielart, sich einmal 
mehr durchsetzen konnte. Im Finale lag Karlheinz mit 2:0 
Sätzen vorne, doch dann hatte er Schwierigkeiten, weil sei-
ne legendären Rückhandtopspinns nicht mehr kamen. Dieter 
hatte mit dem Satzgewinn wieder Hoffnung, doch Karlheinz 
konzentrierte sich wieder und machte den „Sack zu“. Die 3 
Zuschauer Günter Effenberger, Jürgen Huck und Angela Til-
mann, sowie ein Großteil der ausgeschiedenen Spieler wür-
digten dem neuenVereinsmeister Karlheinz Sick mit langem 
Applaus! Herzlichen Glückwunsch. Sieger der Trostrunde, 
deren Teilnehmer die Dritt- und Viertplatzierten der Grup-
penphase waren, war Edgar Anderer, der wieder einmal den 
Sieg im Finale mit seiner unbestechlichen Rückhand gegen 
Willibald schaffte! Herzlichen Glückwunsch. Beim gemütli-
chen Beisammensein im Wirtschaftsraum wurde der Pokal 
feierlich überreicht und Joachim Eilebrecht für 10 Jahre 
Abteilungsleitung mit vortrefflicher Zusammenarbeit gedankt!

Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler- und Jugendtraining von 18:15 
Uhr bis 20 Uhr und das Erwachsenen-Training von 20 Uhr 
bis 22 Uhr. Freitags von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr ist Anfän-
gertraining mit Patrick Wolf. Telefonkontakt: 07243/726662. 
In den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl. 
nach Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze 
Jahr. Wir freuen uns auf Interessierte am schnellen Sport. 
Kommt einfach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Bu-
senbach.
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Reichenbach e.V.

MSCBikertreff am Clubhaus
Eine feste Nummer im Jahresprogramm des MSC ist der im 
Wechsel mit dem Dorfhock stattfindende Bikertreff.
Am 25.05. war es wieder soweit. Ab 10:00 Uhr füllte sich 
der Platz vor dem Clubhaus in der Bahnhofstraße mit Mo-
torrädern aller Art und Marken.
BMW, Moto-Guzzi, MV Agusta, Triumpf, Harley-Davidson, 
eine seltene Gritzner, um nur einige zu nennen, gaben sich 
ein Stelldichein. Bei ständig wechselnden Teilnehmern erga-
ben sich interessante Gespräche, Tipps und Anregungen.
Durch ein kurzes Gewitter mit Regenguss waren dann viel-
leicht ein paar Biker verschreckt, aber unter unserem Zelt 
vor dem Clubhaus saß man weiterhin bequem und trocken. 
Als am Abend eine Live-Band ihren Bluegrass und Rock 
n` Roll ertönen ließ, war das Gewitter vergessen. Bei guter 
Stimmung ließ man den Tag ausklingen und konnte als Fazit 
sagen: Ein kleines, aber feines Fest, bei dem sich der MSC 
wieder gut präsentiert hat.
Stefano und seinem Team sowie allen Besuchern ein herz-
liches Danke.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Wolfgang Goldschmidt Pokal am 1.6.
Am Todestag von Wolfgang Goldschmidt († 01.06.2016) fin-
det traditionell das Gedächtnisschießen, ausgetragen von 
den drei Vereinen die in Wolfartsweier ansässig sind, statt. 
Dieses Jahr konnten die Waldbronner mit Platz 1 (Marcus 
Kagemann) und Platz 2 (Rene Kronenwett) das Treppchen 
dominieren. Platz 5, 6, 7 und 9 (Chr. Seitz, R. Roser, M. 
Greifenstein, R. Lindenmann) konnten die Top10 noch berei-
chern. Alles in Allem ein schönes Andenken.

Landesmeisterschaft des BDS LV5 & LV7
Auf der LM des Landesverband 5 Rheinland-Pfalz konnte 
unsere Gruppe zwei Landestitel, zwei 2. und drei dritte Plät-
ze erringen. Gratulation jetzt schon einmal.
Ab 20. Juni ist die LM des Landesverband 7 - Baden-
Württemberg an der Reihe. Hier werden wir viele unserer 
Bezirkstitel versuchen zu "vergolden".

Abt. Kleinkaliber

Kleinkaliber Fallscheiben-Event am 27. Juli
Voranzeige: Am Samstag, 27.7., findet der Erste von zwei 
Terminen auf der Anlage in Wolfartsweier statt. Anmeldungen 
sind erbeten um Wartezeiten zu vermeiden. 
www.ipscmatch.de -> Waldbronner's Speed Steel Match

BDS-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schachclub Waldbronn e.V.

Turnierberichte
Die Sommerpause der Schachliga nutzen einige Spieler, um 
an einem der vielen schönen Turniere im Umkreis teilzuneh-
men.
So spielte unser Falko Apelt schon Anfang Mai beim Ett-
linger Jugendopen und erreichte bei diesem Schnellschach-
turnier tolle 4 Punkte aus 7 Partien. Damit belegte er einen 
sehr guten siebten Platz in seiner Altersgruppe U12 und ließ 

einige nominell stärkere Spieler hinter sich. Klasse Leistung, 
Falko!
Ein Trio, bestehend aus Thomas Kapfer, Werner Apelt und 
Bernd Kuppinger, trat beim Sulzfeld Open an, einem großen 
viertägigen Turnier mit rund 200 Teilnehmern, das im liebli-
chen Kraichgau am Fuße der Ravensburg ausgetragen wird. 
Bei Außentemperaturen von teilweise über 30 Grad geriet 
hier jeder ins Schwitzen.
Thomas Kapfer, der nur gegen den späteren Turniersieger, 
Großmeister Inkiov, das Nachsehen hatte, erzielte hervor-
ragende 5,5 Punkte aus sieben Partien und belegte einen 
ausgezeichneten fünften Platz.
Werner Apelt, „Mister fifty percent“, holte wie schon beim 
Grenke Open die Hälfte der möglichen Punkte, wobei er das 
Pech hatte, gleich in der ersten Runde gegen den starken 
Fidemeister und späteren Zweitplatzieren M. Ruff antreten 
zu müssen.
Ebenfalls 50% erreichte Bernd Kuppinger, der nach Punk-
teteilungen in sämtlichen Partien zum „Remiskönig“ wurde.  

Jedermann-Sportgruppe

Abnahme des deutschen Sportabzeichens
Die erste Sportabzeichen-Abnahme 2019 erfolgt am Frei-
tag, 7. Juni, um 18 Uhr im TSV-Stadion Waldbronn. Die 
Disziplin Schwimmen wird am Sonntag, 9. Juni, um 8 Uhr 
im Freibad Waldbronn abgenommen.
Gelegenheit zum Training besteht jeden Freitag von 19 
bis 20 Uhr beim Jedermann-Sport im Stadion.
Im Juli und September gibt es weitere Termine, um das 
Sportabzeichen abzulegen, siehe auch im Veranstaltungs-
kalender auf www.waldbronn.de

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Vorschau - Fahrt ins Blaue
In diesem Jahr findet die "Fahrt ins Blaue" 
am Donnerstag - 12.09.
statt. Wir haben uns bemüht, auch für dieses Jahr inter-
essante Ziele zu finden. Alle Termine sind vereinbart, und 
für das Wetter müssen wir eben die Daumen drücken. Ver-
bindliche Anmeldung durch Einzahlung von 42,00 € auf das 
Konto - Schwarzwaldverein Waldbronn e.V. - IBAN DE56 
6605 0101 0001 0115 50 bis 15.06.2019. 
Im Preis enthalten sind - Buskosten, Eintrittsgelder/Führung 
und Mittagessen (inkl. einem Kaffee und alkoholfreiem Kalt-
getränk).
Die Abfahrtszeiten werden rechtzeitig im Amtsblatt bekannt 
gegeben. Über Ihr Interesse und Ihre Teilnahme würden wir 
uns freuen.
Freundliche Grüße - Ihr Organisationsteam

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Gemeinsame Kindergruppe 
NABU/ BUND Karlsbad-Waldbronn
Die NABU/BUND-Kindergruppe veranstaltet am Samstag, 
den 29. Juni, von 10:00 -12:30 Uhr wieder einen Vormittag 
im Grünen für Kinder. Näheres wird noch bekannt gegeben.

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn
Ein ausgeschlafener Kletterer
Die meisten kennen den Begriff Siebenschläfer nur von einer 
alten Bauernregel, die besagt, dass das Wetter am 27. Juni 
ausschlaggebend sei für die nächsten sieben Wochen. Die 
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geschützten Tiere verdanken ihren Namen ihrem ausgedehn-
ten Winterschlaf von ca. sieben Monaten. Dabei sinkt ihre 
Körpertemperatur von 35 °C im aktiven Zustand auf 3 °C 
runter. Auch die Herzfrequenz sinkt deutlich. So sparen sie 
Energie für die lange Ruhephase.
Siebenschläfer gehören zur Familie der Bilche und haben 
bei einem Gewicht von ca. 100 Gramm eine Körperlänge 
von etwa 15 Zentimetern - ohne Schwanz. Die selbe Länge 
kann der buschige Schwanz des kleinen Kletterers erreichen. 
Darum erinnert der Siebenschläfer an ein kleines Eichhörn-
chen, wobei die Oberseite grau und die Unterseite scharf 
abgegrenzt weiß gefärbt ist. Die Ohren sind rund und fast 
nackt. Charakteristisch ist der schmale dunkle Ring um die 
stark vorquellenden schwarzen Augen. Der Siebenschläfer 
ist ein Dämmerungs- und Nachttier und somit seltener tags-
über aktiv. Als nächtlicher Poltergeist macht er durch laute 
Geräusche wie Schreien und Quieken auf sich aufmerksam. 

Zum Vormerken
Die BUND/NABU-Kindergruppe veranstaltet am Samstag, 
den 29. Juni, von 10-12.30 Uhr wieder einen Vormittag im 
Grünen für Kinder. Näheres wird noch bekannt gegeben.

Kontakt: www.bund.net/karlsbad-waldbronn
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de, 
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de

Vital-Initiative e.V.

Trainieren Sie schon Ihre Hormone?
Kennen Sie das?
Unerklärliche Müdigkeit, Gereiztheit, Antriebslosigkeit, Ver-
dauungsstörungen, Gewichtszunahme, Schlaflosigkeit, Ge-
fühlsstörungen, Depressionen, Muskelschmerzen usw. 
Und oft gibt es keine eindeutige ärztliche Diagnose der 
Ursachen. Ursache und Auslöser kann ein Ungleichgewicht 
der Hormone sein.
Sie müssen aber nicht gleich Hormonpflaster oder Pillen 
einnehmen.
Halten Sie Ihre Körpersysteme am Laufen und bringen so 
Ihren Hormonhaushalt ins Gleichgewicht!
Schon eine Änderung der Ernährung und des Lebensstils 
können Probleme durch Hormonschwankungen beseitigen.
Regelmäßige Bewegung durch Sport reduziert das Stress-
hormon Cortisol, produziert Serotonin und macht glücklich. 
Auch Tanzen, Singen, Lachen macht Freude und lässt En-
dorphine sprudeln und Schmerzen reduzieren. Muskelakti-
vität durch Yoga und gezieltes Ausdauer-Krafttraining helfen 
den Hormonpegel auszugleichen.
Aber auch regelmäßige Pausen, Power Nap und Meditation 
sind wichtig zur Regulation gerade nach stressigen Phasen.
Das Berühren und Streichen der Haut bei Wohlfühlmassa-
gen, aktiviert Oxytocin, bekannt als “Kuschelhormon“.
Fangen Sie an, Ihr persönliches Hormontraining zu erkunden!
Regina Sansour, A&O Zentrum in Ettlingen, 07243-766656
www.vital-initiative.de | info@vital-initiative.de

Rutengänger Verband BW e.V.

Rutengängerlehrpfad in Waldbronn
Die nächste kostenlose Führung des Rutengänger Ver-
band BW e.V. über den Rutengängerlehrpfad im Waldbron-
ner Kurpark im Ortsteil Reichenbach, findet am Samstag, 
den 15. Juni 2019 um 15.00 Uhr statt. Treffpunkt ist bei 
den Tennisplätzen (OT Reichenbach) im Kurpark am Auf-
gang zur Straßenbahnhaltestelle Reichenbach Kurpark
An zwölf Stationen wird den Interessierten der Umgang 
mit der Wünschelrute erklärt und auf die Auswirkungen 
der „Erdstrahlen“ in der Natur und auf das menschliche 
Wohlbefinden (z. B. am Schlaf- bzw. Arbeitsplatz) hinge-
wiesen. 

Waldbronner Selbständige e.V.

Jahreshauptversammlung am 27. Juni um 20 Uhr 
im Weinhaus Steppe
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir Sie ganz herzlich zu unserer Jahreshaupt-
versammlung am Donnerstag, 27. Juni, um 20 Uhr ins 
Weinhaus Steppe ein.
Tagesordnung
1.   Begrüßung
2.   Wahl eines Versammlungsleiters
3.   Bericht des Vorstands 
  (Rückblick 2018/19 und Ausblick 2019/20)
4.   Bericht des Schatzmeisters
5.   Bericht der Kassenprüfer
6.   Aussprache über die Berichte
7.   Entlastung des Vorstands
8.   Wahl des Vorstands
9.   Wahl der Kassenprüfer
10.  Wahl des erweiterten Vorstands
11.  Wünsche der Mitglieder an Vorstand und Verein
12.  Verschiedenes
Wir würden uns freuen, Sie dort zahlreich begrüßen zu 
dürfen.

Donnerstag, 06. Juni: Stammtisch Wirtschaft trifft Politik 
ab 20 Uhr in der Albhöhe
Wir laden alle Mitglieder der Waldbronner Selbständigen 
sowie andere Gewerbetreibende aus Waldbronn herzlich 
ein, mit den Vertretern der örtlichen Politik in ungezwun-
genem Rahmen in einen Erfahrungsaustausch zu treten. 
Da stets eine große Anzahl an Kommunalpolitikern inklu-
sive Bürgermeister anwesend sind, bitten wir auch unsere 
Mitglieder um zahlreiches Erscheinen. Mit besten Grüßen, 
der Vorstand; (Der Stammtisch findet immer am ersten 
Donnerstag im Monat statt).
Schon mal vormerken: Am Donnerstag, 04. Juli, treffen 
wir uns zum Stammtisch in der Sportlerklause des TSV 
Reichenbach.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Kommunalwahl 2019 – Herzlichen Dank!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Mitglieder,
bei der Kommunalwahl am 26. Mai 2019 haben die Wähle-
rinnen und Wähler ein Signal gesendet, das auf Veränderung 
steht. Der landes-, bundes- und europapolitische Trend mit 
den dominierenden Themen Klimaschutz und Umwelt mach-
te es uns als Volkspartei schwer, unsere Stärke zu behalten. 
Zu dieser allgemein politischen Lage kam in Waldbronn die 
Tatsache, dass sieben Parteien und politische Gruppierun-
gen um die Gunst des Wählers kämpften. Zum Ergebnis 
vor Ort nimmt die CDU im Fraktionsteil dieses Amtsblatts 
ausführlich Stellung. Hier berichten wir deshalb nur über die 
Europa- und Kreistagswahl. 
Das Europawahlergebnis im Landkreis Karlsruhe hielt so 
mache Überraschung bereit. Die Wahlbeteiligung von 64,8 
% lag deutlich über dem bundesweiten Schnitt. Auch wenn 
die CDU in allen Gemeinden die Nase vorn hatte, verlor sie 
insgesamt an Boden und erreichte einen Stimmenanteil von 
32,7% (-9,3%). In Waldbronn stimmten 35,0% (- 8,9%) der 
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Wähler für die CDU und den bisherigen Europaabgeordneten 
Daniel Caspary. Wir gratulieren ihm herzlich zu seiner Wie-
derwahl in das Europäische Parlament.
Auch bei den Resultaten in den 13 Wahlkreisen im Land-
kreis Karlsruhe zeigt sich das andernorts zu beobachtende 
Bild: Trotz höherer Wahlbeteiligung von 59,2% verliert die 
CDU um 8,4 % und kommt mit 29,7% auf 26 von 88 
Sitzen im Kreistag. Der WK 13, in dem Karlsbad, Marx-
zell und Waldbronn zusammen gewählt haben, brachte es 
auf ein CDU-Ergebnis von 28,3%. Für die CDU Waldbronn 
ist Gemeinderat Joachim Lauterbach mit überzeugendem 
Stimmenbeweis erneut im Kreistag vertreten. Im WK 13 
gewählt ist außerdem der Karlsbader Gemeinderat Roland 
Rädle. Gemeinderat Thomas Kunz rückt nicht mehr in den 
Kreistag ein. Weitere Vertreter aus Waldbronn im Kreistag 
sind Bürgermeister Franz Masino und Gemeinderätin Beate 
Maier-Vogel. Wir gratulieren den gewählten Kreisräten zu 
ihrer Wahl bzw. Wiederwahl und danken Thomas Kunz für 
seine bisherige Kreistagsarbeit. 
Bei allen Wählerinnen und Wählern bedanken wir uns sehr 
herzlich für das Vertrauen, das Sie uns mit Ihrer Stimme 
geschenkt haben.
CDU Gemeindeverband Waldbronn
Hildegard Schottmüller, Gemeinderätin 
und 2. stv. Vorsitzende

SPD Waldbronn

Dank an unsere Wähler
Liebe Wählerinnen und Wähler,
die SPD Waldbronn dankt Ihnen für das Vertrauen, das Sie 
uns und unseren Kandidaten am Wahlsonntag ausgespro-
chen haben.
Wie bisher wird die SPD Waldbronn mit drei Sitzen im Ge-
meinderat vertreten sein. 
Mit sehr guten Ergebnissen im Amt bestätigt wurden dabei 
Jens Puchelt und Klaus Bechtel. Darüber hinaus freuen wir 
uns besonders, dass mit Manuel Meß ein junger engagierter 
neuer Kandidat für uns im Gemeinderat vertreten ist.
Er tritt die Nachfolge für Marianne Müller an, die nach 
35-jähriger Gemeinderatstätigkeit nun nicht mehr kandidiert 
hatte. Ihr gebührt unser ganz besonderer Dank und große 
Anerkennung.
Als Mitglied im Kreisrat wurde Franz Masino wieder mit 
einem sehr guten Ergebnis bestätigt.
Ein besonderer Dank gilt allen Kandidatinnen und Kandida-
ten, sowie unseren Wahlhelfern für ihren engagierten Einsatz 
im Wahlkampf.

Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzende: Gabriele Bitter, 
Telefon: 07243 / 68342,
Mail: gabriele-bitter@t-online.de
Weitere Informationen auch auf spdwaldbronn.de sowie auf 
unserer facebook-Seite www.facebook.com/spdwaldbronn

FDP Ortsverband 
Karlsbad/Marxzell/Waldbronn
Danke an alle unsere Wählerinnen und Wähler!
Auch mit Ihren Stimmen – und dafür ein herzliches Dan-
keschön - haben wir es erreicht: Die FDP hat ein Mandat 
im Kreisrat hinzugewonnen und hat jetzt 5 Sitze. Nach der 
vorläufigen Zuteilung ziehen in den Kreistag ein: Prof. Dr. 
Jürgen Wacker (Freie Demokraten FDP Bruchsal), Dr. Martin 
Keydel (Freie Demokraten FDP Ettlingen), Werner Schön 
(#Walzbachtal), Willy Nees (FDP Ortsverband Eggenstein-
Leopoldshafen) und Gernot Lorch (FDP Linkenheim-Hoch-
stetten. Im Kreisparlament will man nun gestärkt an die 
erfolgreiche Arbeit der bisherigen Fraktion anknüpfen. Dabei 

stehen vor allem die Themen digitaler Landkreis, gut ausge-
stattete Schulen und eine zukunftsfähige Verkehrsinfrastruk-
tur auf der Agenda.
Des Weiteren dankt Ihnen Europakandidatin Nicole Büttner-
Thiel für Ihren Stimmenbeitrag zu dem über dem Bundes-
schnitt liegenden Landkeisergebnis von 6,31%. - Die FDP 
wird nach dem vorläufigen Stand 5 Sitze erhalten und hat 
damit 2 Sitze im Europaparlament hinzu gewonnen.
Für Ihre Anregungen ist unser FDP-Ortsverband jederzeit 
dankbar. Deshalb wollen wir auch weiterhin mit Ihnen ins 
Gespräch kommen. Der nächste Termin ist Mittwoch, 10. Juli 
in Langensteinbach im Gasthaus „Grüner Baum“ ab 19 Uhr.
Und wie immer E-Mail-Kontakt: www.info@fdp-karlsbad.de 
oder www.fdp-karlsruhe-land.de

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Liebe Wählerinnen und Wähler,
einen großen und herzlichen Dank für Ihren großen Zuspruch 
und die vielen Stimmen, die Sie uns bei der Gemeinderats-
wahl gegeben haben. Alle unsere Kandidatinnen und Kan-
didaten trugen dazu bei, dass 17,8 % aller Wählerstimmen 
an die Liste der Aktiven Bürger gingen. Damit sind wir auf 
Anhieb zur drittstärksten Kraft im Gemeinderat geworden. 
Wir alle freuen über das große Vertrauen, das Sie in uns als 
Gruppe setzen, und wir sind glücklich und stolz, mit drei 
Sitzen als neue Fraktion in den Waldbronner Gemeinderat 
einziehen zu dürfen.
Eindeutig bestätigt wurden Hubert Kuderer und Ruth Cser-
nalabics, bisher als Mitglieder der Bürgerliste Waldbronn in 
der Gemeinderatsfraktion mit der SPD zusammen bereits im 
Amt. Neu in den Rat gewählt wurde Achim Waible, ein für 
sein ehrenamtliches Engagement in Waldbronn bekannter 
und geschätzter „Aktiver Bürger“. Für den 10. Juli ist nun 
die konstituierende Sitzung des Gemeinderats geplant, und 
drei Tage später findet ein weiteres, erfreuliches Ereignis 
statt: Am 13. Juli wird die Kinder- und Jugendbücherei „Le-
setreff“ im Radiomuseum eröffnet, die wir unterstützten und 
weiterhin unterstützen werden.
Dann wird es Zeit, loszulegen, uns den vielen anstehenden 
Themen zuzuwenden, und Waldbronn als neue Kraft gut zu 
tun. Gerne möchten wir die Bürgerinnen und Bürger einladen 
mit uns an den Zukunftsthemen zu arbeiten.

Die Aktiven Bürger Waldbronn -  
DIE NEUE KRAFT IN WALDBRONN 

Besuchen Sie unsere Webseite und überzeugen Sie sich von 
unseren Zielen und Absichten: 
www.aktive-buerger-waldbronn.de. 
Wenn Sie auch von unserem Programm überzeugt sind und 
mitarbeiten wollen, freuen wir uns über Ihre Mitgliedschaft in 
unserem parteiunabhängigen Verein.

Sonstiges

Tierschutzverein Ettlingen e. V.
Liebe Vereinsmitglieder,      
wir möchten Sie freundlichst an unsere
      Mitgliederversammlung
         am 16.06.2019 um 14.00 Uhr 
         "Im Badner Fußballverein"
         Alemannenweg 16
         76275 Ettlingen-Bruchhausen
erinnern.
Es müssen Ämter neu gewählt werden, das sind:
Erste/r Vorsitzende/r und stellvertretende/r Vorsitzende/r,
Kassenprüfer sowie die Ämter von drei Beisitzern.
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Wir bitten alle Mitglieder, sich Gedanken zu machen, ob Sie 
bereit sind, sich selber aufstellen zu lassen oder ein Mitglied 
kennen, das eines der Ämter übernehmen möchte.
Die Tagesordnung können Sie in Ihrer vorab schriftlich zuge-
sandten Einladung einsehen.
Wir würden uns freuen, Sie zahlreich begrüßen zu dürfen.

Tierschutzverein Ettlingen e. V.
- Vorstandschaft -

VBK-Baumaßnahmen in Karlsruhe  
zwischen Ebertstraße und  
Brauerstraße sowie am Hauptbahnhofs-
vorplatz von 8. Juni bis 24. Juni – Schienen-
ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet
Die Verkehrsbetriebe Karlsruhe (VBK) führen im Karlsruher 
Stadtgebiet während der Pfingstferien mehrere Baumaßnah-
men parallel durch. Dadurch ist die Strecke zwischen den 
Haltestellen Barbarossaplatz und Arbeitsagentur von Sams-
tag, 8. Juni, 6.45 Uhr bis Montag, 24. Juni, 4 Uhr für den 
Straßenbahnverkehr vollständig gesperrt. Von dieser Sper-
rung ist die VBK-Tram-Linie 2 betroffen, die sonst regulär 
in diesem Bereich verkehrt. Ein Schienenersatzverkehr (SEV) 
ist eingerichtet.
Die Buslinien 55 und 62 werden baustellenbedingt umge-
leitet.
Im Bereich des Hauptbahnhofsvorplatzes kann der Bus auf-
grund von Bauarbeiten die reguläre Haltestelle nicht anfah-
ren. Ein Ersatzhalt außerhalb ist eingerichtet.
Für den Trambetrieb können im Bereich des Hauptbahnhofs-
vorplatzes die Gleise 2 und 3 nicht genutzt werden. Statt-
dessen halten die Bahnen an den Gleisen 1 und 4.
Die Linie S52 hält baustellenbedingt nicht an der Haltestelle 
Ebertstraße. Fahrgäste, die an der Ebertstraße zusteigen 
wollen, müssen auf die Haltestellen Albtalbahnhof oder Kol-
pingplatz ausweichen.
Details zu den erforderlichen Baumaßnahmen:
Im Bereich der Kreuzungen Brauerstraße/Ebertstraße und 
Brauerstraße/Südendstraße werden die Gleisbögen erneu-
ert. Deshalb wird die Ebertsraße zwischen der Welfen und 
der Brauerstraße in Fahrtrichtung Westen gesperrt.
Zeitgleich saniert das Tiefbauamt die Fahrbahndecke der 
Brauerstraße – zwischen der Kreuzung Ebertstraße und der 
Südendstraße in nördlicher Fahrtrichtung. Zudem finden an 
der Haltestelle Ebertstraße während der Pfingstferien er-
gänzende Sanierungsmaßnahmen statt.
Am Hauptbahnhofsvorplatz wird eine Weiche im Bereich 
der Ausfahrt Richtung Haltestelle Poststraße erneuert.
Schienenersatzverkehr ab dem Hauptbahnhof: 
Im Zuge der Baumaßnahmen wird ein Ersatzverkehr ab dem 
Hauptbahnhofsvorplatz eingerichtet. Die Busse verkehren 
über die Route Ebertstraße – Kolpingplatz – Arbeitsagentur 
– ZKM – St. Vincentius- Krankenhaus – Welfenstraße und 
zurück zum Hauptbahnhofsvorplatz. Die Haltestellen Arbeits-
agentur, ZKM, Welfenstraße und Barbarossaplatz können 
durch den Ersatzverkehr baustellenbedingt nur in Richtung 
Hauptbahnhof bedient werden. Ebenso wird die Haltestelle 
Beiertheim West von der Buslinie 62 und die Haltestellen 
Kolpingplatz, Südendschule und Lorenzstraße/ZKM vom Er-
satzverkehr jeweils nur in eine Fahrtrichtung bedient. Am 
Hauptbahnhofsvorplatz halten alle Bahnen an den Gleisen 
1 und 4. Die Buslinie 50 und der Ersatzverkehr halten am 
östlichen Vorplatz.
Schienenersatzverkehr Bushaltestelle Eberstraße: 
Die Bushaltestelle Ebertstraße kann baustellenbedingt nicht 
am normalen Bahnsteig bedient werden. Am Fahrbahnrand 
wird ein Ersatzhalt für die Zeit der Bauarbeiten eingerichtet.
Ergänzung zum Schienenersatzverkehr/Tramlinien: 
Die Tramlinie 2 wird ab dem Durlacher Tor über den Markt-
platz zum Europaplatz umgeleitet. Zudem wird die Linie 
NL2 ab der Ebertstraße über den Kolpingplatz zum Karlstor 
umgeleitet (und umgekehrt). Im gesperrten Abschnitt wird 
ein Ersatzverkehr eingerichtet. Dieser geht in die Buslinie 10 
über (und umgekehrt).

Wichtiger Hinweis zum Thema Fahrradmitnahme: 
In den Bussen des Schienenersatzverkehrs ist die Mitnahme 
von Fahrrädern grundsätzlich ausgeschlossen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
5-Minuten-Fitness
So entspannen Sie Ihren Kiefer
Gehören Sie auch zu den Menschen, die immer wieder Verspan-
nungen im Nacken-Schulterbereich haben und nicht so recht 
wissen, woher diese kommen? Nackenschmerzen können auch 
durch Verspannungen im Kiefer entstehen. Mit diesen Übungen 
entspannen Sie Ihren Kiefer.
5 Übungen für einen entspannten Kiefer
Übung 1:  
Entspannung des Muskels, der das Kiefergelenk seitlich bewegt
Hand an Unterkiefer platzieren, Mund ist leicht geöffnet. Drücken 
Sie den Unterkiefer in die fest gegenhaltende Hand, so als ob Sie 
die Hand zur Seite drücken möchten. Die Hand bewegt sich nicht, 
wenn der Druck ausgeübt wird. Halten Sie diese Position für 10 
Sekunden und lassen Sie dann langsam los, um zu entspannen!
Übung 2: Mundbremse
Mit Daumen und Zeigefinger Kinn umfassen – Mund gegen Wi-
derstand öffnen und schließen.
Übung 3: Kieferschieber
Machen Sie zuerst einen langen Nacken bzw. ein Doppelkinn. 
Zeigefinger und evtl. Mittelfinger auf das Kinn bzw. auf die unte-
re Zahnreihe platzieren – gegen Widerstand den Unterkiefer nach 
vorne bewegen. Es soll sich nur das Kinn nach vorne bewegen 
und nicht der ganze Kopf.
Übung 4: Zähne mit der Zunge abtasten
Mit der rechten oberen Zahnreihe beginnen, von den hinteren 
Backenzähnen, die Zähne der rechten Zahnreihe bis hin zu den 
mittleren Schneidezähnen. Dann die Übung genau andersherum 
wiederholen. Dann auf der linken Seite. Nehmen Sie sich einen 
Moment Zeit, um zu spüren, wie sich die linke Kieferseite im Ver-
gleich zur rechten Kieferhälfte anfühlt.
Übung 5: Den Arm vor dem Körper um 90° beugen. Gymnastik-
band um den Unterarm legen und mit einem Fuß auf das Ende 
stellen. Dann den Arm frontal nach oben in die Horizontale he-
ben und langsam wieder absenken.
Tipps zur richtigen Ausführung der Übung
•	 Machen Sie die folgenden Übungen am besten 3-mal täglich 

etwa 5 Minuten
•	 Es sollten keine Schmerzen oder neue Reibegeräusche ent-

stehen
•	 Der Druck beim Massieren darf zwar gesteigert, aber die 

Schmerzgrenze nicht überschritten werden
•	 Im Zweifel bitte zuerst mit Ihrem Zahnarzt und/oder Ihrer/m 

Physiotherapeutin/en sprechen
Im Studio: Kai Becker, Physiotherapeut
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum Altpapier
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